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auswärts 1 Mk
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Halle a Mittwoch den 26 Februar
der

s s glühende Gewehr auf die Pferde direkt verpackt werden ſchutzfreunde Die ſoeben erfolgte Erhöhung des AusfuhrzollesDie Maſchinengewehrfrage in Deutſchland das führt trotz aller Vorkehrungen leicht zu Verletzungen für Paradiesvogelbälge auf 20 Mark betrachte er nur als eine

S w J werden Fr e Abſewe r We ehe Uebergangsmaßnahme und hoffe ihr demnächſt ein gän zlichesdie man an Stelle der Pferde jetzt einführen will Es hat Ausfu folgen laſſ önnenn und Frankreich und die kommende Hreres ſich nämlich herausgeſtellt daß die franzöſiſchen Pferde ſehr r Dy wut e an von der erannlnn ſehr bei

er zu Druckſchäden neigen Maultiere ſind darin fraglos beſſer fällig 2 ch 3de vor I aber es bleiben alle übrigen Nachteile die der Transport der r h d r utſcen sen Von Hauptmann a D Hermann Gewehre auf Tragtieren hat beſtehen Jm Wagen läßt rn dte r d Foloniakverwalung d e
Nachdruck verboten ſich z B mehr Munition mitnehmen das Gewehr iſt ſtets haltung der herrlichen Vogelwelt in unſeren Schutzgebieten dadurch

r gefechtsbereit während es auf dem Pferde auseinander zu unterſtützen daß ſie freiwillig auf das Tragen desAlle Heere haben heute Selbſtlader in Form von Ma genommen iſt Paradiesvogelſchmuckes verzichteten
ſchinengewehren Verſchiedener Anſicht iſt man nur über Was die Organiſation der Maſchinengewehrformationen

da das n die Organiſation und Verwendung Maxim betrifft ſo erſcheint es fraglos richtig wie jede andere Die Kommunalkommiſſion des Herrenhauſes
nte gewehre S r urten r darunter alle auf dem Truppe die geſchloſſen auftreten ſoll auch Maſchinengewehre hat eine Petition der Landwirtſchaftskammer für die Provinz
ar Balkan J e en Frankreich hat vorläufig noch ſchon im Frieden zu den Verbänden zuſammen zu faſſen in j Brandenburg um Abänderung des Provinzialabgaben
um Hotchkißgewehre le aufgebraucht werden ſollen in der denen ſie fechten ſollen Wir haben daher Abteilungen und geſetzes hinſichtlich der Grundwert ſteuer der Regie

Hauptſache aber das unveränderte Modell Puteaux Ver Kompagnien gebildet zu 3 Zügen à 2 Maſchinengewehre rung zur Berückſichtigung überwieſen und zwar in der An
ſchiedene Staaten haben für ihre Kavallerie ein beſonders In Frankreich hat fedes Regiment zwar auck 3 Züge à erkennung daß die beſtehende Geſetzgebung über die Grund

ſſ A nach dem Syſtem Madſen gewählt 7,5 Kg Gewehre aber die Einheit iſt der 3 u g ich wie r uns wertſteuer en zu Mißſtänden geführt hat welche
Im Gewicht liegt denn überhaupt ein weſentlicher Unter r Jut anat dringender Abhilfe bedürfenhied der Syſtem Ovenqu e erreg deſſen velde ſener eerre arrimenfagen hot Wer in der de Jn der Petition wird ausgeführt daß die Einſchätzung
57 Kg Puteaux 50 Kg wiegt Unſere Gewehre wiegen lichkeit d r a ſſen a J ijn der CEinhert des unbebauten Geländes zur Grundwertſteuer nach dem

ar 46,2 und 34,5 Kg Die Gewehre ſind zwar grundſätzkich die lichkeit der Ausbildung willen zur Ueberwachung derſelben ſogenannten gemeinen Werte an Stelle des Ertragswerts
s in jedem Regiment einen Hauptmann beſtellt der auch im in den Kommunen nach Einführung des Reichszuwachs

ſelben man hat nur die Gewehre die der Jnfanterie folgen
ſollen weſentlich leichter gemacht

Eine bedeutende Rolle ſpielt natürlich beim Gewicht der

Gefecht die Führung übernehmen ſoll wenn alle 3 Züge zu
ſammen eingeſetzt werden Die zugweiſe Verwendung in der

ſteuergeſetzes eine Doppelbeſteuerung enthalte Das Kom
munalabgobengeſetz enthalte auch noch andere Nachteile Es
wird deshalb gewünſcht daß bei landwirtſchaftlich und forſth 2aä Schutzſchild den einzelne Staaten ſchon haben und zu Scahrarg e peechen Was weder peet armes et wirtſchaftlich benutzten Grundſtücken an Stelle des ſo

dem wohl über kurz oder lang übergegangen werden muß japaniſchen Vorſchriften die gerade auf Grund von Kriegs genannten gemeinen Wertes ſtets der Er
et Die Erfahrungen die auf dem Balkan mit Schutzſchilden erfahrungen die Abteilungen geſchloſſen einſetzen laſſen und krags wert der Gib zung zugrunde r

bei den Maſchinengewehren gemacht ſind find dahingehend vom Führer dem ſie weiteſte Selbſtändigkeit gewähren werden muß und daß bebaute und unbebaute Grundſtücke
daß die türkiſchen Maſchinengewehre ohne Schilde in kurzer Höchſte Entſchlußfähigkei U Welt An c d ur i einem gleich hohen Steuerſatz belegt werden dürfen

20 it von den bulgariſchen ſchildgeſchü x höchſte Entſchlußfähigkeit verlangen Welche Anſicht die Die Regierung erkannte das Beſtreben von MißſtändenJei gariſchen ſchildgeſchützten niedergekämpft l n i dungigt waren Nun iſt das iß kei daültt richtige iſt wird der Krieg lehren Jedenfalls wäre es ver in dieſer Richtung an es ſei auch in Ausſicht genommen
vis in iſt das gewiß kein endgültiger Beweis denn früht heute zu erklären daß unſere Organiſation beſſer ſei bei der bevorſtehenden Reviſion des Kommunalabgaben
t es ſtanden ſich in keiner Weiſe gleichwertige Truppen gegen geſetzes im Anſchluß an den Vorgang des S 8 des Kreist über weder was den inneren Halt und die daraus ſich not abgabengeſetzes eine geſetzliche Regelung zu treffen die Mißwendig ergebende Arbeitskraft anbetrifft noch die Aus Deutſches Reich bräuchen vorbeuge Zu einer weitergehenden Einſchränkung

bildung Eins aber iſt für uns immer klar daß Frank des Rechts der Gemeinden auf Einführung der Grundſteuer0 reich mit ſeinen rund 4000 Maſchinen Der engliſche Luftſchiffſpuk a de gemeinen Werk werde ſie ſich aber nicht bereit
rhenderer P 55 erw vielleicht 1914 im Wenn man den engliſchen Morgenblättern Glauben linden laſſen

Herbſt vorhandenen run ewehren nur einen Teil ſchenken will ſo iſt die Regierung verwundert und ſehr begegenüberſtellen können der andere muß andere Grenzen unruhigt über das fortwährende Erſcheinen unbekannter Neue Domänen zur Aufteilung für
ſchüßen daß Frankreich mit ſeinen größtenteils ſchild Luftſchiffe über den Häfen der Oſtküſte Englands Daß die Beſtedlungs wecke
geſchützten Gewehren ganz erheblich im Vorteil Regierung in aller Eile eine Geſetzesvorlage im Par Entſprechend den Erklärungen des Landwirtſchafts
ſein wird Unſere Maſchinengewehrformationen ſind j lament durchgepeitſcht hat nach der die Militärbehörden miniſters iſt eine weitere Reihe von Domänen zur Aufteilung
was Geiſt des Offizierkorps und der Mannſchaften was die on jetzt ab berechtigt ſind auf fremde Auftſh iffel für Beſiedlungszwecke bereitgeſtellt worden
Ausbildung und was von Kleinigkeiten abgeſehen das t i gen ſeit gegebenes Jeichen Es ſind dies die Domänen Biſchwalde im Regierungs

J Naterial betrifft über jeden Zweifel erhaben Aber ſie re ne e rin die Behörden zuverläſſig bezirk Marienwerder Vuchhagen und Forbach im Regierungs
werden von der dreifach überl e l unterrichtet ſind daß es natürlich deutſche Luftſchiffe ge bezirk Poſen Schönfeld im Regierungsbezirk Frankfurt a
h Zahl der aus ſicherer weſen ſind die dieſe nächtlichen Ausflüge nach den engliſchen j Ammendorf im Bezirk Magdeburg Rerdin im Regierungs
hin g feuernden franzöſiſchen Maſchinengewehre eingedeckt j Küſten unternahmen Es melden ſich Zeugen die das ge bezirk Stettin ſowie Buchholz und Siemersdorf im Regie
inwegſchmelzen wie die Butter vor der Sonne Was aber heimnisvolle Luftſchiff am Montag über re Boden rungsbezirk Stralſund Außerdem ſoll das Vorwerk Milchhof
aus den erſten Gefechten noch übrig bleibt wird nicht wieder ſchweben ſahen darunter auch ein Lokomotivführer der be der Domäne Niſchwitz im Regierungsbezirke Bromberg par
auf den vollen Etat gebracht werden können weil es ver l hauptet beobachtet zu haben daß das Luftſchiff einem Zuge zellenweiſe öffentlich zum Verkauf geſtellt werden Für den
ſäumt iſt rechtzeitig eine genügende Reſerveſ on Winſton Gate nach Selby folgte Flight das aner Hereits verabredeten Verkauf dieſer Domänenvorwerke die
ſowohl an Offizieren wie Mannſchaften am Maſchinen kannte Organ aller engliſchen Flugbeſtrebungen führt aus insgeſamt einen Flächeninhalt von 4272 Hektar darſtellen
gewehre auszubilden Man iſt jetzt dabei daß es ein leichtes für deutſche Luftſchiffe ſei v England jſt nach dem Archiv für innere Koloniſation die königliche

Die neue Militärvorla ird ja für die Zuk zu fliegen und in aller Stille zurückzukehren Flight kann Genehmigung noch nicht eingeholt worden Daß im übrigenhieran viel ändern kö e r In für die Zukunft allerdings ſo wenig wie alle anderen Blätter darüber Auf die Staateregierung bedeutend mehr Domänen als in früheren
en 50 000 9 ern können Wenn wir von den zu fordern klärung geben was die deutſchen Flugſchiffe mit dieſen Jahren zur Veſiedlung und für andere öffentliche Zwecke

all 000 Mann die beute durch Nichtdurchführung der nächtlichen Ausflügen gewinnen könnten es wäre denn ein veräußert geht aus dem nunmehr abgeſchloſſenen Verzeichnis
für e Den Wehrpflicht dem Heere entzogen werden 30 000 fach die Erfahrung über See zu kreuzen und zurück zu fliegen der Domänenaufteilungen hervor Jm Jahre 1912 wurden
i die Infanterie rechnen ſo können alle Bataillone mit Es wird auch klar daß das neue Geſetz nach dem die Militär 15 Domänen veräußert mit einem Flächeninhalt von 5075

riedrigem Etat und etwa die Hälfte derjenigen mit mittle behörden das Recht haben auf ein fremdes Luftſchiff zu Hektar Von ihnen liegen 4 im Regierungsbezirk Marien
em Etat auf den hohen Etat gebracht werden Da wäre es ſchießen wenn es nicht auf ein gegebenes Zeichen anhält werder je 3 im Bezirk Frankfurt a O und Poſen und je 1

S eine ſehr leicht durchzuführende Maßnahme wenn im Herbſt vollkommen fruchtlos iſt denn kein engliſcher Artillerie in den Bezirken Kaſſel Liegnitz Hannover Lüneburg und
owie die Rekruten der Maſchinen rk offizier würde es wagen auf ein Luftſchiff das des Nachts Hildesheim Rechnet man die erſterwähnten Domänen hinzuangen am Maſchinengeweh 7 Zild ehrkompagnien an über Sheerneß London oder Cardiff ſchwebt zu ſchießen die bereits im Jahre 1912 bereitgeſtellt wurden ſo ergibt

jeder Jnfanteriet gewehr ausgebildet zu werden von weil er der Stadt oder deren Einwohnern wahrſcheinlich ſich daß im ganzen 24 Domänen mit einem Geſamtflächen
nd 6 M teriekompagnie des Regiments ein Unteroffizier viel mehr Schaden zufügen würde als den kühnen Luft inhalt von 9747 Hektar im vergangenen Jahre für Veſied

teilnehn ann an di eſſer und nur an dieſer Ausbildung ſchiffern denn jeder etwaige Treffer ebenſo wie die wahr lungszwecke in Auſicht genommen wurden Jm Jahre 1911
men würden bis zur Rekrutenbeſichtigung die ſie am ſcheinlich viel zahlreicheren Fehlgänger müßten zur Erde wurden nur 4 Domänen mit zuſammen 1154 Hektar Geſamt

aſaldinengewehr mitzumachen haben Wir haben dadurch zurück und dort erhebliche Verwüſtungen anrichten und fläche im Jahre 1910 6 mit über 2000 Hektar Geſamtfläche
7 im Frühjahr 1914 bei jedem Regiment eine 2 Ma Leben wie Geſundheit der Einwohner in Gefahr bringen im Jahre 1909 5 mit 2600 Hektar Geſamtläche zwecks Beſied

oft engewehrkompagnie Die Ausbildung aller Das Geiſterluftſchiff über Belgien lung veräußert In den Jahren vorher wurden meiſt r 3
wenn t am Maſchinengewehr iſt ſelbſtverſtändlich Jn der Gegend von Poperinghe Provinz Weſt Tyr ne ne h r T Dekawemin

S 9 z h S ahre 1907 in dem 9 mit über 4000 He derage on natürlich nicht auf einmal geht Jede in flandern iſt wie die Blätter von dorther melden in den gelangten
e jetzt her Kompagnie erhält etwa 20 Mann mehr wie letzten Tagen ein großes Luftſchiff beobachtet worden das
ann mehr S r r ihr alſo immer noch 14 n n Jn der Bevölkerung ſei man

J h v 1ba vorhandene ſten eder aeenen rates m er den Sein er in An otetes Der Stapellauf des Linienſchiffes

al J e erchs J e c r J a i ich e Wi enen ergehen ſein Eins iſt allerdings nötig daß tein Staatsſekretär Dr Solf über den Vogelſchutz in en e t n Wlgeee eeeee Luſente
magere für dieſen Zweck auch nur einen Mann ab den Kolonien Großlinienſchiff deſſen Namengebung der württemhergiſche

gerade u den er gern los ſein möchte Das Beſte iſt Ein Appell an die deutſchen Frauen Thronfolger Herzog Albrecht vollziehen wird ſoll den Ramen des
ir h ein Allen Freunden des Vogelſchutzes in den Kolonien wird eine Königs Karl von Württemberg erhalten

vraus Tere S W n zwei Vorzüge in der Oeffentlichkeit bis jetzt nicht bekanntgewordene Erklärung
b ein ie Waſſerkühlung und dann di willk en fein di Stagts Sia eaezung auf Wagen anſtatt wie ort auf re gneet v t et r a arg et Tiig v ere in Hannover der Gen Lt z D Paul v Heimburg im Alter von
d nkreich hat wie einzelne andere Staaten Luftkühl en m 75 eutſchen Landwir 76 Jahren geſtorben Aus der hannoverſchen Armee hervorge
re Folge iſt daß der Lauf nach 600 S 4 1 uhlung Iſchafts geſellſchaft abgegeben hat Anknüpfend an den gangen ſtand er ſeit 1867 im preußiſchen Heere und wurde zuerſt

eut daß der Schütze außerdem ge i Hitze Vortrag des Profeſſors Dr Preuß über die Landwirtſchaft in dem 17 Inf Regt zugeteilt Späterhin kam er in das 53 Jnf
tig über dem Lauf ſtehenden Luftſchicht im d Neuguineg führte der Staatsſekretär u a aus die Tatſache daß r r Auge r rir b S r irre w
rn wird daß das ganze Gewehr ſehr bald überh aupt Kleinſiedlungen und kleine Pflanzungsbetriebe genötigt ſeien 28 Jnf Regts Von da mr dis zu feinem Abſchied im Jahre 1501

Aſbeſt während der erſten Jahre ihr Anlage und Betriehskapital aus ſtand er an der Spitze der 32 Jnf Brigadeergibt ſt 9 v jandſchuhen angefaßt werden kann Daraus
iſt daß längeres Dauerfeuer unmöglich Erträgen der Paradiesvogeljasd zu entnehmen ſei ein Beweis Zur Ausbildung der Torpedobootsbeſatzungen im Flottillen

Waſſe 33 e JAllerdi r kühlt den Lauf erfahrungsgemäß viel beſſer dafür daß dieſen Unternehmungen die geſunde wirtſchaftliche dienſt wird Ende März ein beſonderes Lehrgeſchwader aus

ings muß es in i 416 den Schul und Verſuchsſchiffen mit den Schulflottillen formes bald genügender Menge vorhanden ſein da Grundlage mangle Eine ſolche Form der Zwiſchenkultur richte werden Das Kommando des Geſchwadere vir e

d zum Koche w uwechſel nach gebracht wird Bei ſchnellem Stellungs ſich ſelbſt Sie ſei aber auch vom ethiſchen Standpunkt aus ver ſang Yebungen in der Oftſee abhalten ſoll wi tnach längerem Schießen muß nun in Frankreich das l werflich Der Stautsſekretär ſteht ganz auf dem Boden der Vogel des Towpedeweſen oſſreenien Keg denen ten

reer und Flotte

Gen Lt z D Paul von Heimburg f Am Sonnabend iſt



Ah e e e e
Ausland
oulgariſche Griechenmetzeleien

Auf die Beziehungen zwiſchen Bulgaren uns Griechen
wirft ein Bericht der Konſtantinopeler Zeitung Neologos
üher das Treiben der Bulgaren gegen die Griechen in ganz
Südthrazien ein grelles Licht Danach haben die Bulgaren
die geſamte griechiſche Bevölkerung in den ſüdthraziſchen
Eparchien insbeſondere an der Küſte vernichtet die Dörfer
verbrannt wo die Bulgaren den Fuß hingeſetzt haben iſt
keine Spur menſchlicher Wohnung menſchlichen Lebens ge
blieben Der uralte Haß gegen die Griechen komme jetzt in
dem tyranniſchen Regiment gegen dieſe zum Ausdruck und
in der Riedermetzelung friedlicher Menſchen Neologos
berechnet die Verluſte der Griechen durch dieſe Schandtaten
auf 300 000 Seelen Jm Sandſchak Tſchataldſcha allein wur
den 65 000 Griechen niedergemacht nebenher 50 000 Stück Nachricht beſtätigt daß am National
Vieh geraubt und mit wertlofen Bons gezahlt Die Empörung
der Griechen in Konſtantinopel iſt maßlos

Mb Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

140 Sitzung Dienstag den 265 Februar
Am Miniſtertiſch Dr Sydow eVigzepräſident Dr Krauſe eröffnet die Sitzung um 11 Uhr

15 Minuten

Der Etat der Handels und Gewerbeverwaltung
Vierter Tag

Abg Borchardt Soßz
Der Verireter des Zentrums hat hier am Sonnabend wieder

in ſehr eingehender Weiſe die Einführung des Religions
unterrichts in den Fortbildungsſchulen gepredigtNun uns könnte ein Religionsunterricht in der Fortdildunge

ſchule ja eigentlich nur recht ſein denn den jungen Leuten würde
die Religion dann noch viel mehr verekelt werden ſie werden
ja jetzt ſchon in der Volksſchule in einer Weiſe damit überfüttert
daß ſie abgeſtoßen ſind Aber wir wollen keine Politik der Bosheit
treiben und wir leiſten darum Widerſtand gegen die Einführung
des Religionsunterrichtes in die Fortbildungsſchulen weil wir
bei den wenigen Unterrichtsſtunden nicht den Fachunterricht noch
beſchränken wollen Das Zentrum verfolgt mit ſeiner Forderung
im letzten Grunde nur die Abſicht die jungen Leute zum Gehor
fam zur Unterwürfigkeit und zum Autoritätsglauben zu er
ziehen Sie wollen Knechte erziehen während wir freie Wen
jchen erziehen wollen

v Abg Frhr v Richthofen Mertſchütz Konſ
Der Abg Borchardt hat die Religion nahezu als etwas

Verdächtiges hingeſtellt Man erſieht daraus wieder einmal welche
Feindſchaft gegen die Religion bei den Sozialdemokraten vorhanden
iſt Sehr gut rechts und im Zentrum Der Abg Borchardt
hätte ſich ſeine ganze Rede für eine Volksverſammlung aufſparen
ſollen Abg Dr Liebknecht Sie gehören ja in den Zirkus

T Aizeprä ident Dr Krauſe
Für dieſe ungehörige Bemerkung rufe ich Sie zur Ordnung

Frhr v Richthofen
In einer Zeit wo die Autorität der Eltern und Lehrherren

geſtärkt werden muß brauchen wir die Religion in den Fort
bildungsſchulen Ich hoffe daß es doch noch einmal zu
einem Fortbildungsſchulgeſetz kommen wird das dieſe Forderung
enthält Beifall rechts und im Zentrum

4 Abg Thurm Vp yJn der Gegend von Sorau haben wir einen ausgedehnten
Flachsbau Darauf ſollte in den gewerblichen Fachſchulen
mehr Rückſicht genommen werden u

Abg v Strombeck Zentr
eritt für die Wünſche der Hauſierer auf dem Eichsferde ein
Auch die Bedürfnisfrage bringt hier keine befriedigende Regelung

Abg Wenke VpAus der Holzſchnig ſchule in Warmvrunn ſſt
etwas anderes geworden als ihrem Stifter vorſchwebte Jetzt
macht ſie den ſelbſtändigen Gewerbetreibenden unzuläſſige Kon
kurrenz Sie ſollte nur ſo viel Arbeiten übernehmen wie ſie
mit ihren Schülern alſo ohne Zuhilfenahme anderer Kräfte
ausführen kann Hauſierer und Spitzbuben ſind nicht
auf dieſelbe Stufe zu ſtellen Jn abgelegenen Dörfern iſt der
Hauſierer ein gern geſehener Gaſt

Ein Kommiſſar Hinſichtlich der Betätigung der Holzſchnitz
ſchule teilt die Gewerbeverwaltung die Auffaſſung des Vor
redners Wir hatten jedoch Schwierigkeiten unſere Auffaſſung
gegen das Kuratorium der Schule durchzufetzen

Abg Eickhoff Vp
unterſtützt die Bemerkungen des Abg v Strombecr fur die
Hauſierer des Sichsfelds und wünſcht r t Ent

gegen en für die Fachſchule in Wermelskirchen
Abg Caſſel Vp

empfiehlt Beſſerftellung der Berliner Baugewerks
ſchullehrer und Gleichſtellung mit den Lehrern an den ent
ſprechenden ſtaatlichen Anſtalten

Ein Kommiſſar Auf die ungünſtige Finanzlage der Ge
meinde Wermelskirchen nehmen wir Rückſicht Den
Wünſchen des Abg Caſſel die eine Aenderung der Kabinetts
ordnung notwendig machen werden wir näher treten

Abg Lieneweg Konſ
Die Handwerkskammern erfreuen ſich ſteigender

Beliebtheit An den Kurſen der Bielefelder Kammer haben
ſich im Vorjahre über 500 Handwerker beteiligt Wir find nicht
unzufrieden daß viele unſerer Gehilfen zur Induſtrie übergehen
wären aber dankbar wenn uns die Jnduſtrie Gegenleiſtungen
böte Die Einführung des ſogenannten kleinen Befähigungs
nachweiſes hat die Beteiligung an den Meiſterkurfen begünſtigt
Die Durchführung des Grundſatzes vom angemeſſenen Preis bei
Submiſſionen wäre ein gewaltiger Fortſchritt ſie würde
die Schmutzkonkurrenz ebenſo beſeitigen wie das unkluge
Unter oder Ueberbieten Zur Einrichtung von Submiſſions
ämtern werden jetzt wohl alle Handtverskammern übergehen
Die Bäckereiverurdnung ſollte möglichſt milde ausge
führt werden In dem Schutz der Arbeitswilligen den Wander
lagern dem Hauſierunweſen in der Abgrenzung von Fabrik und
Handwerk uſw muß der Miniſter dem Handwerk noch mehr en
geoenkommen Beiſall rechts

J Abg Wenke VpVie Umwandlung von freien Jnnungetk in Zwäaängs
ännungen erfüllt uns nicht gerade mit großer Freude Zum
mindeſten follte man in den angsinnungen nicht ſo viele
Strafen bei Verſäumniſſen vorſehen Leider iſt die Luſt Hand
werker r werden in weiten Kreiſen gering Die Handwerker
ſollten ihre Söhne ein Handwerk ergreifen laſſen Jn Sprottau
hat Abg Lieneweg jüngſt den Hanſa Bund ſcharf angegriffenund ihn als mittelſtandsfeindlich hingeſtellt Dabei gehören boch

dem HanſaBund zahlreiche Handwerker an Sehr wichtig iſt
gerade für das Handwerk die direkte und geheime Wahl die ihn
allein vor Bohkott ven rechts und links ſchützen kann Wenn
Abg Hammer behauptet Handwerk und Mittelſtand wollen die
direkte und geheime Wahl nicht p kannte er die Stimmung des
Handwerks nicht Veifall links

v Abg Borchardt SozDer Abg Lieneweg hat die Generaldebatte wieder aufgenom
der Arbeitswilligen mit Hereingezogenrer ogar den

x hat ſich damit in die Reihe der wüſteſten Scharfmacher

Ruſſiſche Furcht vor einem Polenaufſtand im Kriegsfalle
Die ruſſiſchen Behörden haben wie aus Petersburg ge und ſogar annamitiſche und tonkin

meldet wird auf dem Gut des Grafen Potocki im Gou Paris kommen werden um an der Truppenrevue in Lo
vernement Wolhynien in der Nähe der Bahnſtation Schepe Hamps teilzunehmen und Regimentsfahnen zu erhalten J

truppen alſo der Senegal und üneſge Kertngdagaſnge
e nach

towka eine ſorgfältige Hausſuchung gehalten Das Schloß Truppen werden hier von Offizieren der Koloniglarmee ge
wurde nachts von zwei Koſakenſotnien umzingelt worauf die führt werden die früher bei den betreffenden Regim nternn T eGendarmen und die Geheimpolizei das Schloß betraten und geſtanden haben Der Präſident der Republik wird perföntt
ſämtliche Papiere und Brieſſchaften durchſtöberten Jedoch das Kreuz der Ehrenlegion an die Fahne des erſten Senegad
wurde nichts Belaſtendes gefunden Wie verlautet iſt die regiments heften
aufſehenerregende r vorgenommen worden weilder Graf im Verdacht ſtand er habe unter dem Deckmantel Maderos Ende
der Bildung einer Feuerwehr pol niſche Banden orga Nach einer Depeſche von Mexiko behauptet El Rotieie
niſiert die im Falle eines Krieges zwiſchen Rußland und ern unabhängiges Blatt daß nicht einmal der Schein eine
Oeſterreich den Ruſſen in den Rücken fallen ſollten

Negerregimenter bei der Pariſer Nationalparade

Aus guter Quelle wird jetzt die neulich bereits gegebene nis geſtellt und niedergeknallt worden Präſident Mader 0
eſttage dem 14 Juli

Ueberfalles auf die Automobile in denen Madero und Suare
abgeführt wurden gewahrt worden ſei Der Präſident un
Suarez ſeien einfach gegen eine Mauer hinter dem Gefäng

ſoll nur einen Schuß in den Kopf erhalten haben aber
ſowohl das ganze erſte ſenegaleſi e Schützenregi Suarez Leiche weiſe eine Menge Schußwunden auf
ment als auch Abordnungen faſt aller anderen Kolonial

geſtellt Es iſt wieder über Terrorismus geklagt worden Jch
will Jhnen auch einen Fall von Terrorismus der Handwerker er
zählen Bei Lohnſtreitigkeiten in Magdeburg haben die Bäcker
meiſter Verabredungen zum Zweck der Erlangung günſtiger Lohn
und Arbeitsbedingungen getroffen und diejenigen Meiſter die ſich
nicht anſchließen wollten durch Drohung mit Geldſtrafe von Jn
nungs wegen dazu gezwungen Das verſtößt gegen die 88 152 und 153
der Gewerbeordnung Was ſagt der Miniſter dazu

Abg Dr Maurer NatlBei der zunehmenden Elektriſterung unſeres Landes und der
Bildung von Jnſtallations und Materialien Monopolen wird
die freie Konkurrenz in dieſem Gewerbe bedroht Es iſt bedauer
lich daß ſelbſt Behörden dieſe Entwicklung begünſtigen So hat
z V der Landrat des Kreifes Uel zen den Abnehmern der dorti
gen Ueberlandzentrale empfohlen ihre Jnſtallationsmaterialien von
einer beſtimmten Großfirma zu beziehen Die Regierung hat ja
ſchon 1911 einen Erlaß dagegen herausgegeben aber ſie möge dafür
ſorgen daß nun auch wirklich danach gehandelt wird

Handelsminiſter Dr Sydow
Jch gebe zu daß der Erlaß von 1911 der ſich in dekaillierter

und wohl durchdachter Weiſe gegen alle die verſchiedenen Möglich
keiten richtete ſolche Jnſtallations und Materialienmonopole
für Teilnehmer an Elektrizitätszentralen zu ſchaffen noch
nicht in dem wünſchenswerten Maße überall ſich von durch
ſchlagender Wirkung erwieſen hat Das liegt zum Teil daran
daß die Kommünen und Kommunalverbände häufig im Abſchluß
der Verträge ganz ſelbſtändig ſind ohne daß die Aufſichtsbehördeeine Möglichkeit deſter auf ſie direkt einzuwirken Nur wenn
die Genehmigung der Aufſichtsbehörde für Gewährung von Dar
le hen in Frage kommt oder wenn eine Kommune oder ſolche
Zentrale das Enteignungsrecht benötigen iſt der Regie
rung die Möglichkeit gegeben die Bedingungen unter denen die
Zentrale zuſtande kommt maßgeblich zu be einfluſſen
Und da kann ich verſichern daß jeder ſolcher Enkeignungsautra
darauf geprüft wird ob er dem Erlaß von 1911 entſpricht un
ob kein Jnſtallations oder Nateriglienmonopol weder ein
offenes noch verſtecktes darin begründet iſt Findet ſich
ein ſolches darin ſo wird die Gewährung der Enteignung von
einer Aenderung der Beſtimmungen abhängig gemacht Wir
haben damit ſchon gute Erfolge erzielt Jch werde weiter
daran feſthalten daß die Bekämpfung dieſer Monopole in erſter
Linie im Jntereſſe des Handwerks erfolgt Gerade im Jn
ſtallationsgewerbe bietet ſich ein neuer und ausſichtsreicher Zweig
für ſtrebſame Handwerker ſich in den verſchiedenen Orten des
Landes gewinnbringend zu betätigen Sehr richtigl

Die Sache hat aber noch eine andere Seite Es iſt nicht zu
leugnen daß wenn eine Slektrizitätszentrale einmal beſteht ſie
auch im übrigen inbezug auf Stromlieferung eine gewiſſe mono
poliſtiſche Tendenz zeigt weil es ja ſehr ſchwer iſt neben einer
beſtehenden Zentrale noch eine neue zu errichten Aber das geht
über die Frage der Materialien und Jnſtallationsmonovpole hin
aus Die Frage ob wir nicht von Staats wegen etwas da
gegen tun follen daß die Elektrigzitätszentralen den Konſumenken
gegenüber nicht übermächtig werden ob wir nicht ſuchen ſollen
einen Einfluß auf die Tarife überhaupt auf die Anlage zu ge
winnen wird bereits geprüft Das wird aber nur möglich ſein
wenn man in dieſem Punkte die Gewerbefreiheit ein
ſchränkt Es iſt bisher noch nicht zu greifbaren Vorſchlägen
in der Richtung gekommen Jedenfalls bildet auch dieſe Frage
einen Gegenſtand des Nachdenkens der Regierung Veifall

Abg Dr Liebknecht Soz
Warum hat der Miniſter nichts auf die Mitteilungen meines

Freundes Borchardt erwidert Auch in anderen Orten be
ſonders in Leipzig ſind die n denſelben Weg in
der Terroriſierung ihrer Mitglieder und der Arbeiter
gegangen wie in Magdeburg Das zeigt daß die Jnnungen
nichts weiter ſind als Kampforganiſationen die keinen
Schutz mehr verdienen Jn Magdeburg ſind durch den Jnnungs
beſchluß Dutzende von Bäckermeiſtern in ihrer Exiſtenz bedroht
es find Geldftrafen von 600 bis 700 Mark verhängt worden Der
Miniſter iſt verpflichtet hier einzugreifen

Handelsminifter Dr Sydow
Die Bäckerinnung in Magdeburg hat im März 1912

einen Beſchluß gefaßt durch den ſie ihren Mitgliedern verbot
bei einer Ordnungsſtrafe von 20 Mark für jeden Tag des Ver
ſtoßes keinerlei Einzelverträge mit dem ſozialdemokratiſchen
Zentralverband der Bäcker und Konditoren zu ſchließen Jm
ganzen ſind 6 Ordnungsſtrafen von je 20 Mark verfügt worden
Es hat ſich da um einen Tarifvertrag in Verbindung mit einem
Arbeitsnachweis auf paritätiſcher Grundlage gehandelt Jch gebe

u daß die Beſtimmungen der s 152 und 153 der G O auch für
Zwangsinnungen gelten aber daneben gelten für die Jnnungen
die Beſtimmungen des g 81a G und dagegen hat der Magde
burger Beſchluß nicht verſtoßen ch werde daher dieſen
Beſchluß im Auffſichtswege nicht beanſtanden Es handelt
ſich in Magdeburg um einen Kampf des Zentralverbandes der
Bäcker s die nicht zur ſozialdemokratiſchen Richtung ge
hörenden äckermeiſter und die tariftreuen ellen darin zu
ſtützen wird meine Aufgabe ſein ſoweit es mit dem Rechte ver
einbar iſt Beifall,

a Abg Hammer KonDie ganze Rede des Abg Wenke hat ſich nicht um den zur
Debatte ſtehenden Titel gehandelt ſondern es war ein perſön
licher Angriff gegen mich Er hat behauptet ich hätte
wider beſſeres Wiſſen die Behauptung aufgeſtellt daß der Mittel
ſtand die geheime Wahl wolle Das iſt eine Tonart die dem Abg
Wenke ganz beſonders eigen iſt Der Präſident hat ſie durchgehen
laſen und wird mir vielleicht auch nachher einiges durchgehen
laſſen Heiterkeit Jch habe ſtets geſagt daß ein großer Teil
des Mittelſtandes die geheime Wahl will und daß ich das bedaure
Jch habe auch geſagt es gibl kein Parlament in der Welt welches
derartig für den gewerblichen Mittelſtand eintritt wie das preu
tiſche Abgeordnetenhaus unter dem beſtehenden Wahlrecht

Bravo rechts
Abg Wenke hak die Konferenz der preußiſchen Hand

werkskammern in die Debatte gezogen uf dieſer un
e hat der Abg Wenke die hochpolitiſche Frage

des preußiſchen Wahlrechts angeſchnitten Damit iſt er natürlich
abgefallen Jch hätte Herrn Wenke eine ſolche politiſche
Taperei wirklich nicht zugekraut Heiterkeit Herr Wenke
fragt uns wie wir uns liberalen Handwerkerkandidaten gegen
über verhalten werden Eine ſolche naive Frage kann nur
Herr Wenke ſtellen Heiterkeit rechts Die Freiſinnigen habengern alle Geſetze geſtimmt die für die Förderung des Sagen

eſtimmt waren Hört Hört rechts Widerſpruch links Jn
der Kommiſſion für Handel und Gewerbe haben die beiden fort
ſchrittlichen Abgeordneten gegeneinander geſtimmt und ſich da

2 n
m

mit aufgehoben Hört Hört rechts Widerſpruch links Der
Freiſinn wird von beſtimmten Jntexeſſentengruppen mit Geld
unterſtützt und die Geldgeber ziehen ſich zurück wenn der Frei
ſinn ihre Vorteile nicht wahrnimmt Hört Hört rechts Das
ſchreibt die Berliner Morgenpoſt Hört Hörtl und Zu
ſtimmung rechts

Ein Schlußantrag wird gegen die Stimmen der Linken
angenommen

Abg Dr Liebknecht SozAuch dieſer Schlußantrag iſt die Furcht vor einer Blamage
Sehr richtigi links Unſere Erwiderungen hätten ihnen unbe

quem werden können und daher dieſer gewaltſame Schlußantrag
Zuſtimmung links

Abg Dr Mugdan Vp
Durch dieſen konſervativen Schlußantrag iſt es uns unmög

lich gemacht auf die Angriffe des konſervativen Redners zu ank
worten Abg Hammer Es war eine Abwehr Wir werden
daraus unſere Konſequenzen ziehen

Abg Wenke Vp
Mit mir ſitzt der Abg Roſenow ſeit zwei Jahren in ver

Kommiſſion für Handel und Gewerbe Wir haben niemals
gegeneinander geſtimmt Hört Hört links Nur einmal
hat ſich Abg Roſenow im Gegenſatz zu mir der Stimme enthalten

Abg Hammer Konſ
Na alſo Im übrigen habe ich die Fortſchrittler nicht ange

griffen ſondern ich habe eine notwendige Abwehr vorgensmmen

Abg Juſt Natl
verlangt daß die Regierung Maßnahmen gegen den ſoziak
demokratiſchen Einfluß auf die nichtgewerbsmäßige Arbeits
vermittlung ergreift

Abg Leinert FaProfeſſor Bernhord ſagt in ſeinem Alte ecer un
erwünſchte Folgen unſerer Soziapolitik u a auch die Arbeiter
ſekretäre begünſtigten durch ihre Rechtsauskünfte die Prozeßſucht
der Leute Gegen eine ſolche Aeußerung einer angeblich oderanſcheinend wiſſenſchaftlichen Autorität müſſen wir ganz ent

ſchieden proteſtieren Die Arbeitsnachweiſe der
Arbeitgeber haben von ihrer Gemeingefährlichkeit
immer noch nichts verloren Sie werden fortgeſetzt als Machi
mittel gegen die Arbeiter benutzt

Leider iſt das gute Einvernehmen zwiſchen Arbeitgebern und
Arbeitnehmern auf dem Gebiete der Arbeitsvermittlung durch eine
Verfügung des Miniſters zerſtört worden die in Hannover eine
Beeinträchtigung der Unorganifierten befürchtete weil ihr die
Organiſation der Arbeiter zuwider war Sieht der Miniſter feine
Aufgabe darin Organiſationen zu zerſtören ſo wende er ſich auch
gegen die Nachweiſe der Arbeitgeber Bezeichnend iſt die Be
konung des Miniſters er müſſe die ſtagistreuen Meiſter und Ge
hilfen gegen den ſozialdemokratiſchen Verband ſchützen Aber wir
haben ja nur an die neutrale Regierung geglaubt Wir ſehen in
dem Vorgehen des Miniſters eine be Parteinahme für die
Nachweiſe der Arbeitgeber Bravo b d Soz J

Das Haus vertagt die Weiterberatung auf Mittwoch 11 Uhr
Schluß 5 Uhr

Ab Deutſcher Reichstag
119 Sitzung Dienstag den 25 Februar
Die Tiſche des Bundesrats ſind leer
Vizepräſident Dr Pauſche eröffnet die Sitzung um 1 Uhr

15 Min
Wahlprüfungen

Zunächſt ſteht auf der Tagesordnung die Prüfung der Wahl
des Abg Kölſch Kehl Offenburg Ratl Kölſch iſt in der
Stichwahl mit 12 713 gegen 12 709 Zentrumsſtimmen gewählt
worden Die Kommiſſion hat Kölſch ſieben Stimmen abge
zogen weil ſieben Wähler nicht wahlberechtigt waren da ſie
entweder nicht die deutſche Staatsangehörigkeit beſaßen oder aus
anderen Gründen nicht wahlberechtigt waren

Kölſch behält weiterhin nur noch 12 706 Stimmen alſo drei
Stimmen weniger gls ſein Gegenkandidat Die Kommiſſion he
antragt daher dieſe Wahl für ungültigzuerklären

Abg Dr Bollert Natl
Jm Namen meiner politiſchen Freunde beankrage ich die

Prüfung dieſer Wahl auszuſetzen und die Sache zur
nochmaligen Beratung an die Wahlprüfungskommiſſion zurück
zuweiſen Es handelt ſich hier nur um wenige Stimmen da
muß jede Möglichkeit ſorgſam geprüft werden Das iſt bisher
in der Wahlprüfungskommiſſion nach unſerer Meinung noch nicht
geſchehen Jn bezug auf vier Stimmen iſt unrichtig entſchieden

worden BrockhAbg v auſen Konſwiderſpricht als Vorſitzender der Wahlprüfungskommiſſion
der Rückverweiſung Die Frage iſt eingehend tagelang geprüft

worden g 9Abg Dr Neumann Hofer Vp
Wenn in bezug auf vier Stimmen in der Kommiſſion irrtüm

lich entſchieden worden iſt daun muß die Wahl zur Prüfung am
die Kommiſſion zurück Es iſt ganz gleichgültig ob die Wahl
ſpäter wieder als ungültig an das Plenum zurückkommt

Abg Schwarze Lippſtadt Zentr
verlangt daß heute über die Wahl entſchieden wird Wir machen
dieſe Verſchleppung nicht mit

Abg Stadthagen Soz
Wenn Zweifel beſtehen dann muß die Wahl an die Kom

miſſion zurück Es liegt kein Grund zu einer vielleicht über

eilten Entſcheidung vor eAba Dr Pfleger Zentr
ſpricht für Ungültigkeitserklärung

Die Wahl wird gegen das Zentrum und die Rechte an die
Kommiſſion zurückberwieſen

Die Wahl Dr Vecker Korell
Die zweite der Prüfungen betrifft die Wahl des ſie

der nationalliberalen Fraktion zugehörigen in der jetzigen Zeg
laturperiode keiner Partei beigetretenen Abg Dr Bede
Sprendlingen Er iſt mit 12 016 gegen 12012 alſo mit vier
Stimmen Mehrheit gegen den freiſinnigen Pfarr
Korell gewählt worden Aus dem Wahlakt in Sprendlin
ſind eine Reihe gröblicher Unregelmäßigkeiten feſtgeſtellt in arWahlprüfungskommiſſion wurde mit Rückſicht hierauf die en
zu keit der bei dieſem Wahlakt für Dr Becker abgeh

Stimmen gefolgert während ein anderer Teil der Konſerva
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inmen die bei dieſem Sprendlinger Wahlakt für Korell geTun ſind kaſneren wollte Dies wurde ſchließlich mit 9 gegen

s Kommiſſionsſtimmen abgelehnt die Mehrheit ſtellte ſich dabei
auf den Standpunkt daß man nicht einen ganzen Wahlbezirk
aus dem Wahlkreiſe zu dem er doch nun einmal gehöre ganz

herausſtreichen könne und daß man nicht den Zweck eines Wahl
proteſtes die Wahl des gewählten Abgeordneten zu erſchüttern
in ſein e Weſten m e durch Ausnutzung dieſes Pro

es ſogar efeſtigen dürfeten Die Wahlyrhfungskon miſſion hat aber dann nach Prüfung

einiger anderer Proteſtpunkte 44 ungültige Stimmen für Becker
abgegogen und 4 Stimmen Korell zugegzählt ſo daß die Schluß

ung für Dr Becker eine Mehrheit nicht mehr ergibt Die
Kommiſſion beantragt
Wahl des Dr Becker

Abg Schwarze Lippfſtadt Zentr
antragt dagegen Gültigkeit des Mandats Hierber nach einem Antrag Dr Spohn namentlich ab

ge ſt i m m t werden

Abg Dr Arendt Rp
Jm Jahre 1888 war ich in einem ganz ähnlichen Falle bei

der Prüfung der Wohl des ſozialdemokratiſchen Abg Sachfe der
eingige in der Kommiffion der es nich für richtig hielt wegen
eines formellen Verſtrßes dem ganzen Wahlkreiſe eine Neuwahl
aufzugwingen Damals waren auch die Sozialdemokraten da

egen und ſeitdem iſt arch in zahlreichen anderen Fällen ſo beWiloſfen worden Die Wahl in Sprendlingen iſt zweifellos un

gültig dann aber iſt auch die Wahl Beckers ungültig Es iſt
eine einfache Rechtsfrage Die Kommiſſion hat über die Pro
teſte Beweis erhoben und den Wahlakt in Sprendlingen ſowohl
formell wie materiell für ungültig erkläct

Zweifellos ſind die Vorſchriften des Wahlreglements verletzt
worden und auch bei See des Wahlergebniſſes ſind grobe
Verſtöße vorgekommen Dieſes Vorgehen hier iſt ſehr gefährlich
wird für die ganze künftige Geſtaltung des Wahlrechts von den
ſchwerſten Folgen ſein Denn wenn darauf gefehen wird wie ein
ſolcher Beſchluß auf die Parteiſtärke wirkt Unruhe Beifall rechts

und im Zentrum dann iſt der Willkür Tür und Tor ge
öffnet Wir wellen hier doch nicht auch noch das Recht brechen
Unruhe Die Wahl muß fich gewiſſenhaft vollzieben und da

müſſen wir auf formelle Verſtöße ein großes Gewicht legen

Ahßg Dr v Trampezynski Pole
Man muß ſich doch fragen welche Folgen nach menſchlicher Be

rechnung die Unregelmäßtgteiten haben die vorgekommen ſind Jn
dieſem Falle kann man unmöglich zur Gültigkett der
Wahl kommen

Abg Werr Zentr
Die Wahl iſt eine öffentlich rechtliche Handlung die Kom

miſſion hat es falſch aufgefaßt Da Mandat kann nicht kaſſiert
werden Durch die Anfechtung einer Wahl kann ein an ſich gültiges
Mandat doch nicht einfach ungültig werden

Abg Dr Neumann Hofer
Herr Arendt ſoll auf ſeinem alten Schein des Rechts nicht

beſtehen denn ich entſinne mich eines ſehr ſchönen Vorganges
wo der Gemeindediener der Poliziſt in die Wahlzelle hinein
geſtellt war und allerdings wie er ſagte während des ganzen
Wahlaktes zum Fenſter hinausgeſehen hat Damals kafſierte die
Wahlprüfungskommiſſion die Wahl aber da trat Herr Arendt
auf und ſagte Nein das iſt doch gar nicht ein ſo großer Verſtoß
wenn ein Poliziſt in der Zelle iſt Der ſchlimmſte Ver
ſtoß der mir bei einer Wahl vorgekommen iſt Und jetzt
erlaubt er ſich aufzuſtehen und ſagt Hier liegen ſo ſchwere Ver
ſöße vor daß wenn wir die Wahl er Korells kaffieren

i rwir einen Freibrief ausſtellen wü für alle zukünftigen
Wahlen habe es nicht für möglich gehalten aus ein und

demſelben Munde zwei ſo verſchiedene Standpunkte zu hören
Heiterkeit Wenn er in dieſer Weiſe auftritt ſo hat er die

r wenigſtens ſega richte
ommi ich genau anzuſehenl er von ſchweren Verftsgen ſagte Dr Neumann

wiederholt eines der von Dr Arendt angeführten Beifpiele
das ſteht nicht im Bericht über den Fall Becker ſondern das hat
er aus dem Bericht über die Wahl von Haupt Zuruf
Das iſt eben die Hauptfachel Heiterkeit Was iſt denn
hier vorgekommen Der Wahlvorſteher und der Protokollvoll
zieher ſind eine Zeitlang frühſtücken gegangen Abg Dr Spahn
Das iſt ein Verſtoß Nein der Wahlvorſtand beſtand aus einer

igerung weiter g und auch die 382

demzufolge Ungültigkeit der

der Wahlprüfungs

Abg Stadithagen Soz
Es wäre geradezu eine Verhöhnung des Rechts

wenn man die recht ichen Ausführungen Dr Arendts befolgen
wollte Nach ſeinen Darlegungen müßte er ſpäter ohne weiteres
für die Gültigkeit der Wahl Haupts ſtimmen Wir werden ja
jehen ob er das tun wird Die ganze Kaſſationstheorie iſt das
ſchreiendſte Unrecht Das Zentrum hat in früheren Fällen
auch niemals für die Kaſſation ſich entſchieden Kaſſiert man wegen
Unregelmäßigkeiten den ganzen Wohlakt dann ſchafft man in
allen Wahlbezirken deren Geſinnung im allgemeinen bekannt iſt
die Möglichkeit zu bewußten Beeinflufſungen des ganzen Wahl
reſultats

Abg Dr Braband Vp
Wir müſſen die Angriffe des Abg Arendt auys ſchäryſre zu

rückweiſen Wir haben die Ueberzeugung daß wir objektiv ur
teilen und wir erkennen es als Beweis der Objektivität an daß
auch die Nationalliberalen gegen ihren Partei
freund ſtimmen wollen Wie man ihnen daraus einen Vor
wurf machen kann iſt mir unbegreiflich

Abg Liſt Natl
Die neue Praxis die die Wahlprüfungskommiſſion einge

ſchlagen hat ſollte losgelöſt vom Fall Becker objektiv beurteilt
werden Einige meiner Freunde haben ſich nicht dazu entſchließen
können von der bisherigen Praxis abzuweichen Die meiſten
aber ſtellen ſich auf den Standpunkt daß eine Kaſſation einzelner
Wahlakte nicht zuläſſig iſt Den Vorwurf des Dr Arendt daß
wir in der Kommiſſion nicht nach Recht und Billigkeit entſchieden
hätten muß ich nachdrücklich zurückweiſen Wir ſind uns bewußt
daß wir nach reiflicher Ueberlegung aller in Frage kommenden
Momente auf die Meinung uns geeinigt haben daß wir die Wahl
Beckers für ungiltig erklären müſſen Das objektive
Recht führt jedenfalls zu der neuen jetzt eingeſchlagenen Praxis
Tatſächlich ergibt ſich eigentlich ein non liquet Da aber die
Mehrheit ſo gering iſt und die Möglichkeit beſteht daß eine
Minderheit für Becker zuſtandegekommen wäre ſo müſſen wir
uns für die Ungiltigkeit der Wahl entſcheiden Das beſte wäre
unter dieſen Umſtänden nach dem Vorgang Elſaß Lothringens
das ganze Wahlprüfungsgeſchäft cinem ungabhängigen Ge
richt s hof zu übertragen wie wir es auch beantragt haben

Abg Dr Spahn Zentr
Die bisherige Praxis hat ſich im allgemeinen bewährt und

wir glauben um ſo mehr daran feſthalten zu ſollen als die
Tragweite der neuen Praxis ſich gar nicht über
ſehen läßt

Abg Dr Arendt Rv
Jch bin ſehr ſcharf perſönlich angegriffen worden Es mag

ſein daß ich mich früher anders geäußert habe als heute aber
doch nur deshalb weil ich mich heute ganz auf den Standpunkt
geſtellt habe den das Haus ſeitdem dauernd vertreten hat
Dr Neumann Hofer hat mir in alleräußerſter Schärfe vor
geworfen daß ich es einmal für unerheblich gehalten habe
wenn ein Poliziſt die Wahlhandlung keaufſichtigt
Der Fall lag ganz anders Der Gemeindedien r hatte lediglich
den Auftrag die im Wahlziwmer liegenden Akten zu bewachen
konnte aber von feinem Peatze aus die Wahlhandlung gar nicht
überſehen Herr Dr Neumann Hofer hätte ſich alſo die ſcharfen
Worte ſparen können

Die bisherige vierzigfährige Praxis hat dahin geführt daß ſich
die Wahlverſtöße imer mehr vermindert haben Jn dem Falle
Becker ſind auch keine abſichtlichen Verſtösße zu konſtatieren Jn
Sprendlingen iſt dabei das geheime Wahlrecht vollſtändig illuſoriſch
geworden Nicht bloß ein Prinzip ſondern eine ganze Reihe von
Prinzipien wurden hier verletzt Was würde z B Herr Stadt
hagen ſagen wenn etwas derartiges ber einer konſerva
tiven Wahl vorgefommen wäre Sehr richtigl Der Ge
danke daß wir für Wahlprüfungen einen Gerichtshof bekommen
iſt gut dazu z üſfen wir kommen

Abg SchwarzeLippſtadt Zentr
Das bisherige Verſ ren iſt einfacher und vernünftiger Die

neue Praxis würde nur der Mogelei Tür und Dor öffnen
Abg Dr Waldſtein Vp

Gewiß muß die Wahl allein nach Recht und Gerechtigkeit ge
prüft werden Aber das Wahlgeſchäft iſt ein einheitlicher Akt um
die politiſche Geſinnung des Wahlkreifes feſtzuſtellen Er muß für
ungültig erklärt werden ſobald das mit einem Teilergebnis ge
ſchieht das nicht ohne Einfluß auf das Wahlgeſchäft im ganzen
geweſen iſt Eine derartige Wahl iſt ſogar geradezu nichtig
wenn nicht erſt geradezu der Nachweis geführt wird daß das für
ungültig erklärte Teilergebnis einen ſo geringen Bruchteil dar

die formalen Verſtöße gegen das Wahlreglement gleich u

Abg Dr David Sog tSie wollen dem zu Unrecht gewählten Dr Becker das Manda
zu Recht zuſprechen Tr Becker hat nicht den Schein eines Rechts
für ſich Würde ſeine Wahl für gültig erklärt ſo wäre das eine
Ungeheuerlichkeit Wir müßten ſogar Herrn Korell das
Nandat zuſprechen da er die Mehrheit der Wähler für
ſich hat Sehr richtigl links Da wir das nicht können mü
wir wenigſtens die Wahl Dr Beckers für ungültig erklären

Um fünf Uhr wird abgeſtimmt da die Nachm eine ſine hat ſich das Haus ſtark gefüllt Die nament
iche Abſtimmung ergibt nach ſehr ſorgfältig

wiederholter Zählung die 7 c de aMandats des Abg Becker mit einer Stimme rig
Von 320 Abſtimmenden ſtimmten 159 für Beder 158 n
während drei ſich der Stimme enthielten Das is wird
vom Zentrum und der Rechten mit jubelndem U auf
genommen Einer der drei die ſich der Abſtimmung enthielten
iſt der ſozialdemokratiſche Abgeordnete Haupt

Die Frage der Gültigreit des Mand is von Haupt iſt
der dritte Punkt der Tagesordnung Er iſt mit 7 Stimme
Mehrheit in Jerichow gegen den bisherigen Jnhaber dieſes
Wahlkreiſes den Koniervativen v Byern gewählt Die
Prüfung der Kommiſſion ergibt eine Mehrheit von 10 Stimme
für v Byern Sie beantragt daher die Ungültigkeit der
Wahl von Haupt

Abg Reißhaus Soz
ſpricht vor dem leergewordenen Hauſe und beaniragt di
Gültigkeit der Wahl event Zurückverweiſung

Abg Graf Weſtarp Konſ
beantragte hierüber namentliche Abſtimmung

Abg Schwarze Lippſtadt Zentr
iſt für Ungültigkeit

Abg Dr Arendt Rp
Hier handelt es ſich nicht wie bei der Wahl BVechkers um ſor

male Verſtöße ſondern um amtliche Beeinflufſſung daneben aber
auch um formale Verſtöße und in dieſer Beziehung hat die Kom
miſſion ſich hier gerade entgegengeſetzt verhalten als im Falle
Becker Jch bin konſequent und ſtimme hier gegen die n
wie dort für

Abg Dr v Beit KonjTatſächlich liegen die Fälle Becker und Haupt in auf
wenndas Haus allerdings mit der geringft denkbaren Mehrheit auch

dem Gegner Beckers die Sprendlinger Stimmen als ungültig ab
gezogen hat ſo muß es das auch bei dieſer Wahl tun und das
Mandat des Herrn Haupt für ungültig erklären

Abg Dr Neumann Hofer Vp
Bei Dr Becker handelt es ſich gar nicht um eine wirkliche

Mehrheit ohne die Stimmenthaltung des Abg Haupt wäre das
Mandat Beckers mit Stimmengleichheit gefallen Der Redner
erklärt noch einmal die Frage wieweit die Heranziehung vor

Folgerungen aus neuen Behauptungen von Gegenproteſten ber

Der Redner empfiehlt mit Rückſicht auf die heute nun ſchon
der Würdigung von Proteſtbehauptungen gezogen werden können

zwei Wahlen zum Ausdruck gekommenen Schwierigkeiten
Widerſvrüche die gange Frage grundſätzlich in der W üfungs
kommiſſion zu klären Deshalb erklärt er ſich für Rü ſung
der Wahl von Haupt an die Kommiſſion

Abg Schmidt Meißen Soz
zieht zugunſten dieſes Vorſchlags den Antrag auf Bilte
erklärung zurück und begnügt ſich namens ſeiner Parteigenoſſen
mit nochmaliger Beratung in der Kommiſſion

Auf die namentliche Abſtimmung wird irotzdea
nicht verzichtet Der Antrag auf Zurückver weiſung an
die Kommiſſion wird mit 170 gegen 142 Stimmen an
genommen

Bei dieſer Abſtimmung ſtimmen die Nationalliberalen bie
ſich im Falle Becker geteilt hatten geſchloſſen mit den Links
liberalen und den Sozialdemokraten

Auf der Tagesordnung ſteht noch eine l Eſte von
Petitionen Sofern kein Antrag und keine Wortmeldungrorliegt werden ſie durch Aufruf und Feſtſtellung der Zuſtime

mung des Haufes erledigt die anderen Eingaben werden zurück

J T an uS en J e 1

nan

1 Abg 5gehn es die neue ar Cür und Tor

Anzahl von Mitgliedern und der Wahltiſch iſt immer vorſchrifts
mäßig beſetzt geweſen nur war es nicht richtig daß beide gleich
zeitig frühſtücken gingen Parteifrage fagt Herr Arendt
Nun wir haben ganz genau denſelben Fall bei der Wahl unſeres
Parteifreundes Pachnicke gehabt und wir haben nicht daran ge
dacht die Wahl für gültig zu erklären Die Wähler Korells
fühlen ſich beſchwert über Unrechtmäßigkeit bei der Wahl legen
dagegen Proteſt ein und nun wollen Sie die Ungeheuer
läch it begeben und dem Gegner Korells dafür Stimmen zu

ren

ſtellt der das Geſamtergebnis nicht beeinträchtigen könnte Die
Minderheit darf eben niemals die Mehrheit unterdrücken oder das

geſtellt

Mandat vergeben
Vizepräſidenk Dr Paaſche ſetzt auf die Tagesordn

Mittwoch 1 Uhr Reichseiſenbahnamt und Reichweifenbahnen

Abg Baſſermann Natl
beanktragkt ſtatt deſſen für morgen einen Schwerinstag Diegroße Mehrheit des Hauſes ſtimmt zu Tagesordnung Antrag

Baſſermann betr Reichsregelung des Submiſſionsweſens konſervativer Antrag betr Kleine Garniſove x
Schluß 624 Uhr

Abg Fiſcher Berlin Soz
Das Zenkrum iſt in dieſer Frage umgefallen wie es das ſchon

oft getan hat
Abg Dr Neumann Hofer Pp

Die Haltung des Zentrums iſt ganz unhaltbar und liegt micht
l im Jntereße der Reinheit unſerer Wahlen

Halle und Umgebung
Halle a den 26 Februar

Abiturientenprüfung Am Stadtgymnaſium fand am Diens
ag unter Vorſitz des Herrn Geh Reg Rates Beyer die Reife
erüfung ſtatt Folgende 14 Oberprimaner erhielten das Zeugnis
der Reife Rammelt Eggert Féaux de Lacroix Kämmerer
Kunitz Kunitz II Ludwig Ruperti Schulz Tepelmann Thie
lide Tolle Jauſch Der erſte war von der ganzen mündlichen
Prüfung befreit worden

6t Vei der Reifeprüſung an der ſtädtiſchen Oberrealſchule er
e geſtern folgende Abiturienten das Zeugnis Kurt Becker

atto Böttner Kurt Fachmann Hans Hartz Ernſt Jahn Gott
ied Lindner Paul Oßwald Kurt Scheibel Emil Schmidt Hein
We ebert Wilhelm Weis Karl Wenzel Paul Wiecke Wilhelm

ſie ein Dorf So hört man es von Leuten die ſich mit
wöt n abſprechenden Reden als beſonders vielgereiſte und ver
le Weltumſegler hinſtellen wollen in Wirklichkeit aber bei
alte Arteilsfähigen mit dieſen Schnoddrigkeiten als große Ein

der erſcheinen Wenn man ihnen auf die Raht kniet
es Untet ſie übrigens meiſt bald recht kleinlaut Ehrlicher meinte
un S mit dem gleichen Arteil über Halle in Leipzig eine
Mit gne die einer dorthin verzogenen halliſchen Familie die

h bringt Unſer Landsmann berichtet uns darüber Nachdem
kranchen nach die Lieferanten der verſchiedenen Lebensmittel

hatt en ihre Karte abgegeben und um Berückſichtigung gebeten
Auf die erſcheint zuguterletzt auch Marie das Milchmädchen

woltete Frage der Hausfrau was ein Liter Milch koſtet ant
Halle in Pfg Auf die Entgegnung daß ſie bisher in

Dorfe iſt 22 Pfg bezahlt hätte erwiderte Marie Ja auf dem
Augen t erdings die Milch billiger Marie machte große

9 e ſie erfuhr daß das Nachbardorf Halle faſt 190 000 Ein
Das hader e fttat Theater uſw beſitzt Sie meinte ſchließlich

u n wir aber nicht in der Schule gehabt
deſſen Ausdruckskunſt ſprach im Halleſchen Dürerbund
launigen rſigender Herr Oito Walter in der Tulpe in einem
ſcharfen S humoriſtiſchſatiriſchen Vortrage der in glöücklichen
geißelte hen die Scheinkuktur und innere Unwahrhaftigkeit
und Getäten ſich noch immer ſo mannigfach in all den Dingen

n zeiot mit denen wir uns täglich umgeben unſeren

Wohn und öffentlichen Gebäuden dem Hausrat den Möbeln
Schmuckſtücken der Kleidung uſw Das oberſte Geſetz der ſchönen
Form ſei die innere Wahrhaftigkeit bei der Geſtaltung ſolle der
Eebrauchszweck vor allem maßgebend ſein der Zweck ſolle die
Form des Gegenſtandes oder des Gerätes beſtimmen daneben
verlange das Material aus dem der Gegenſtand hergeſtellt wird
Berückſichtigung Ausdruckskultur bedeutet daß jedes Ding in
ſeiner Formgebung aus dem inneren Weſen heraus empfunden
und geſtaltet werde Wie häufig noch immer gegen dieſe ſelbſt
rerſtändliche Forderung geſündigt wird zeigte der Vortragende
indem er im Geiſte mit den Zuhörern einen Beſuch bei Meyere
und Müllers einen Streifzug durch die Stadt und zum Teil durch
öſfentliche Gebäude unternahm Ein Fortſchritt zum Guten ſei
allerdings in den letzten Jahren feſtzuſtellen und dieſer iſt wie
in der nachfolgenden Beſprechung beſonders hervorgehoben
wurde mit der unermüdlichen und zielbewußten Arbeit des
Dürerbundes der die Ausdruckskultur als ſeine vornehmſte Auf
gabe betrachtet zu danken Jn der Beſprechung wurde auch be
treſfs der bekannten polizeilichen Maßnahmen gegen das Reklame
unweſen die Anſicht vertreten daß es gerechtfertigt erſcheine
wenn eine höhere Jnſtanz die ſich zudem von wirklich ſachver

ſtändigen künſtleriſch ſäßt demMayerMüllerſchen Geſchmacksbildungsniveau gegenüber eine
böhere äſthetiſche Auffaſſung zwangsweiſe zur Geltung bringe die
Rückſicht auf die künſtleriſche Kultur und den Ruf unſerer Stadt

fordere dies Dr DOrnithologiſcher Zentralverein für Sachſen und Thüringen
Jn der letzten Verſammlung ſtellte Herr Gründler 1,1 Gold
Sebrigths zur Schau welche von vorzüglicher Qualität waren und
uneingeſchränkte Anerkennung fanden Zur Ausloſung gelangten
56 Mark für Zuchtbeihilfen Der am 28 Februar und 1 März
in Vorcks Reſtaurant Kurze Gaſſe ſtattfindende Geflügel
markt wird mit ca 250 Stück Geflügel beſchickt Die vom
Landwirtſchaftsminiſter und von der Landwirtſchaftskammer für
die Provinz Sachſen anerkannten Nutzraſſen Tauben wie Hühner
ſind beſonders ſtark vertreten Jn der nächſten Mitgliederver
ſammlung werden Bärtchen und hannoverſche Tümmler vorge
führt und beſprochen Liebhaber dieſer Raſſen ſind willkommen

Franckeſcher Jünglingsverein Leiter Paſtor Heintke Am
Sonntag den 2 März wird abends 8 Uhr von Herrn Stud germ
et hiſt Böttger ein Vortrag über die Stiftung des Eiſernen
Kreuzes gehalten werden

Provinzial Nachrichten
Wewerbe und Jndufſtrieausſtellung

Chemnitz 25 Febr Der Rat der Stadt bewilligte für eins
Eewerbe und Jnduſtrieausſtellung im Jahre 1915 500 000 Mk
ferner ein Darlehn von ebenfalls 500 000 Mark und forderte dann
einen Garantiefonds von 2 Millionen Mark

V Merſeburg 25 Febr Stadtverordnetenfizung
Das geſamte Stiftungsvermögen der Stadt beträgt 323 65225
Mark Einnahme und Ausgabe der Kämmereikaſſe ſchließen ab
mit 881000 Mark An Steuerzuſchlägen werden erhoben
170 Proz Zuſchläge zur Staatseinkommenſteuer 185 Proz zur
Gewerbeſteuer 2,9 der Grund und Gebäudeſteuer 50 Proz
der Betriebsſteuer Beteiligung der Stadt an den Huldigungen
aus Anlaß des Regierungsjubiläums unſeres Kaiſers
Die Stadt hat dem Vaterländiſchen Frauenverein Merſeburg Land
zur Errichtung einer Kinderheilſtätte in Dürrenberg ein auf
10 Jahre unkündbares Darlehen von 5000 Mark bewilligt Dieſer
Betrag ſoll dem Verein aus Anlaß des Jubiläums als Geſchenk
gemacht werden Dafür hat ſich der Vorſtand des Pereins bereit
erklärt der Stadt ein Freibett zur Verfügung zu ſtellen Ferner
beſchließt die Verſammlung ſich an der allgemeinen Städte
huldigung zu beteiligen und das Ehrengeſchenkin dieſem
Jahre den Veteranen zu verdoppeln Die Auf
nahme einer Ankeihe von 285 000 Mark zur Errichtung des El eke

trizitätswerkes der Stadt wird genehmigt g
n Weißenfels 25 Febr Freie Arztwahl Ausein gen Nachdem bereits mit dem 1 d M bei der

hieſigen Betriebskrankenkaſſe für den Eiſenbahn
Erfurt die freie Arztwahl eingeführt wurde iſt auch zwiſchen
Krankenkaſſe der Poſtunterbeamten und dem hieſigen Arztverein
ein Vertrag auf dem Boden der freien Arztwahl abgeſchloſſen
worden Neun Angeſtellten und Arbeitern der hieſigen Papier
fabrik iſt das Allgemeine Ehrenzeichen in Silber begw Bronze
verliehen worden

Aſchersleben 24 Febr Kein Krematoriumnbau
Die Errichtung eines Krematoriums welche von der

h er rom abgelehnt Es wurde betont e Erbauung von Kremg
torien zurzeit noch Aufgabe der größeren Städte ſei Auch Halber



ſtadt habe eine derartige Abſicht fallen gelaſſen
die Koſten im Verhältnis zur Benutzung eines Krematariams bei per ſchwierigen Geſetzeslage als zu hoch bezeichnet

Sömmerda 25 Febr Skelettfunde Hier wurden
beim Ausſchachten der Waſſerleitung zwei menſchliche Skelette ge
funden

Zerbſt 25 Febr Zur Blutauffriſchung in der
Familie Lampe ſetzten am Sonnabend die Jagdpächter von
Badewitz Deetz Wertlau Kuhberge und Lindau 42 ungariſche
Haſen 28 Häſinnen 14 Rammler aus Die im Verhältnis zu
unſeren einheimiſchen weit kräftigeren Haſen die unmittelbar aus
Ungarn kommen hatten bis auf eine Häſin die auf dem Trans
port eingegangen war die lange Reiſe gut überſtanden

Bernburg 25 Febr Unfug Jn unſerer Stadt war
Heute vormittag das Gerücht verbreitet zwiſchen Rußland und

Oeſterreich Ungarn ſei der Krieg erklärt worden Das Gerücht
das zu Beunruhigungen Anlaß gegeben hat hat ſeinen Urſprung
in grobem Unfug

Bernburg 25 Febr Eine ſeltſame Wiederholung
Ein Unfall der verhältnismäßig noch ſehr glimpflich abgelaufen
iſt ereignete ſich geſtern abend auf der Gewerkſchaft Erbprinz
bei Aderſtedt und zwar unter den gleichen Umſtänden wie am
13 Februar Die Schachtklappen waren nicht geſchloſſen und als
der Förderkübel geſtürzt wurde fiel der Jnhalt in den Schacht
hinunter und verletzte fünf auf der Schachtſohle beſchäftigte
Arbeiter Die Verletzungen ſind aber nicht ernſthafter Natur

Arnſtadt 24 Febr Ein rabiater Häftling Der
24jährige Arbeiter Dübner ſtahl am Sonnabend aus der Laden
kaſſe eines hieſigen Bäckermeiſters 15 Mark und entfloh mit ſeiner
Beute Dem Meiſter gelang es jedoch den Dieb auf ſeiner Flucht
einzuholen und auf die Polizei zu bringen Bei ſeinem Verhör
ſuchte dieſer das Weite und konnte erſt durch einen Schutzmann
nach vielem Suchen wieder verhaftet werden Bei ſeiner Ver
folgung ſchoß er auf den Schutzmann ohne jedoch zu
treffen Seine Feſtnahme konnte nur mit vieler Mühe erfolgen
Der rabiate Menſch wurde heute dem Amtsgerichtsgefängnis zu
geführt

Weimar 24 Febr Eine Ballonfahrt, die leicht
ſchlimme Folgen hötte haben können machte geſtern nachmittag
gegen 4 Uhr der Ballon Leipzig nachdem er zwiſchen Schön
dorf und Wiegendorf bei Weimar gelandet war Der Führer ließ
ſcherzweiſe fünf Kinder in den Korb des Ballons ſteigen
Während der Ballon an den Haltetauen feſtgehalten wurde ſtieg
er ſo hoch wie die Haltetaue reichten Beim dritten Aufſtieg ent
glitten jedoch den haltenden Männern die Taue und der Ballon
ſtieg mit dem Führer und den fünf Kindern auf Es gelang dem
Führer nach halbſtündiger Fahrt zwiſchen Schöndorf und Den
ſtedt in der Nähe eines Wäldchens auf einem Acker zu landen Die
Kinder kamen ſämtlich mit dem Schrecken davon waren aber bei
der Kälte total durchfroren

Leipzig 25 Febr Ein Jnſektenhaus n etwaſechs Wochen wird hier im Zoologiſchen Garten ine re

Anlage ein Haus für Amphibien Reptilien und Jnſekten eröffnet
werden Zurzeit iſt man mit der innexen Ausgeſtaltung des
Hauſes beſchäftigt Es iſt bereits die erſte Sendung dafür ein
getroffen Sie beſteht zwar nicht aus Tieren ſondern aus Pflanzen
tropiſchen Charakters die mit dem Viktoriaregiabecken eine große
tropiſche Landſchaft zur Darſtellung bringen ſollen

Kunſt und Wiſenſchaf
Der Tod bei der außralijchen Südpol

Expedition
Auch von der auſtraliſchen antarktiſchen Expedition kommtketzt die Beſtätigung daß ihr zwei hervortogende Teilnehmer

durch den Tod entriſſen wurden Profeſſor David der einſt
Shackleton zum Südpol begleitete hat nach einer Meldung
des Reuterſchen Bureaus folgenden Funkſpruch aus Adelie
Land via MacquarieJnſel erhalten Mawſon der Leiter
der auſtraliſchen antarktiſchen Expedition und mehrere ſeiner
Leute verfehlten das Expeditionsſchiff Aurora infolge
widriger Umſtände Der Engländer Leutnant
Ninn is und der Schweizer Doktor Merz ſind
tot Alle übrigen ſind wohl Mawſon und ſechs andere

Expeditionsteilnehmer werden wahrſcheinlich in Adélie Land
überwintern Einige ſehr erfolgreiche Schlittenexpeditionen
wurden unternommen

Das Expeditionsſchiff Aurora hatte Ende Juli 1911
die Themſe verlaſſen Die Aufgabe der Expedition beſtand
darin die 2500 Meilen lange antarktiſche Küſte zu durch
forſchen Sie hatte einen Eindecker und funkentelegraphiſche
Apparate an Bord Die Expedition wurde dann in der Ant
arktis gelandet während das Schiff nach Norden zurückfuhr
und unter Leitung des Kapitäns Davis wichtige Forſchungs
fahrten in den ſüdlichen Meeren unternahm Jnzwiſchen be
wies die Expedition unter Dr Mawſon daß das Clarie
Land an deſſen Exiſtenz man glaubte nicht beſtehe An
dererſeits beſtätigte Mawſon die Exiſtenz des ſog Termi
nationLandes das Wilkes entdeckt hatte Man hatte ferner
öſtlich und weſtlich von der Commonwealth Bucht neue Ge
biete in weiter Ausdehnung erforſcht und wichtige Einzel
heiten auf zahlreichen Stationen ganz nahe beim magnetiſchen
Pol feſtgeſtellt

Hochſchulnachrichtfen
Dem o Profeſſor Dr med Richard Kretz in Würzburg iſt

vom 1 April 1913 ab die erbetene Entlaſſung erteilt und an ſeiner
Stelle der o Profeſſor Dr Martin Benno Schmidt in Marburg
zum ordentlichen Profeſſor der allgemeinen Pathologie und patho
logiſchen Anatomie ſowie zum Vorſtand des pathologiſchen Jn
ſtituts an der Univerſität Würzburg ernannt worden Für das
Fach der Pſychologie und Philoſophie habilitierte ſich in Straß
kurg Dr phil Theodor Eris mann Am 27 Februar wird
ſich in der philoſophiſchen Fakultät der Univerſität Bonn Dr phil
Alfons Deſchauer mit einer Antrittsrede Die Verflüſſigung
von Gaſen habilitieren

Zum Nachfolger Gregoris als Jntendant des Mannheimer
Hoftheaters iſt der bisherige Oberregiſſeur des Leſſingtheaters
Emil Leſſing auserſehen

Eugen Alberts Ehe mit der früheren Gattin Ludwig Fuldas
iſt jetzt geſchieden worden Albert wird wie verlautet demnächſt
wieder heiraten

Theater und Muſik
Beüſſeler Konzerte Sonnabend und Sonntag fanden in

Lüttich und Brüſſel Wagner Feiern ſtatt die ſich eines
Vüttich

erordentlichen Zuſpruches ſeitens des Publikums erfreuten Sund Vrſſel fanden ſe owe Wagnertomerte ſatt In

Lüttich wirkte der Hetdentenor Henſel vom Hamburger Stadt
theater und in Brüſſel außerdem noch Hofopernſängerin Cu rtyl S Z S epe C en
aus Berlin mit Die Leitung lag in den Händen des Leipziger rOperndirektors Otte Lohſe Das Brüſſeler Konzert wird heute
und morgen in Antwerpen wiederholt werden

Bühnenchronik
Wie aus Kopenhagen gemeldet wird hat der bekannte

däniſche Kammerſänger Cornelius kürzlich von der Pariſer
Oper ein überaus ſchmeichelhaftes Angebot erhalten Er foll
nämlich im nächſten Jahre an der Seine als Parſifal auf
treten Cornelius dürfte falls er dem Rufe Folge leiſtet die
Rolle in deutſcher Sprache ſingen

Zur Mannheimer Theater Jntendantenfrage verlautet
daß der dem Stadtrat vorgeſchlagene und zur engeren Wahl
ſtehende Berliner Regiſſeur und Dramaturg Franz Zav rel dem
Oberbürgermeiſter von Mannheim mitgeteilt hat daß er wegen
anderweitiger Verpflichtungen die ihn an das Theater am Nollen
dorſplatz und das Münchener Künſtlertheater binden von ſeiner
Kandidatur zurückzutreten ſich genötigt ſehe Damit ſcheint nun
die Wahl Emil Leſſings wahrſcheinlich

Jn Elberfeld ſtarb 50jährig der langjährige Direktor des
Nordhäuſer Stadttheaters Georg Schulhof Vor
2 Jahren hatte ihm die Stadt Nordhauſen das Theater das er
zu einer beträchtlichen künſtleriſchen Höhe geführt hatte abgekauft
Schulhof gründete dann ein Schauſpiel Enſemble mit dem er in
größeren Städten Gaſtſpiele gab Auf einer dieſer Gaſtſpielreiſen
iſt er jetzt in Elberfeld geſtorben

Der Bürgerprinz ein Luſtſpiel des Chefredakteurs
Moritz Schäfer errang bei ſeiner Uraufführung im Stadttheater
zu Roſtock großen verdienten Erfolg

Zum Direktor des Stadttheaters in Gleiwitz
wurde aus einer großen Anzahl von Bewerbern der Direktor des
Kurtheaters in Helmſtedt Herr Alphons Schuſter Schlabach ge
wählt

Die Uraufführung der hiſtoriſchen Komödie von William
Schirmer König Luſtig im Stadttheater zu Erfurt fand
Sonntag vor ausverkauftem Hauſe ſtatt und fand großen Beifall

WVermi ſchtes
Der Zuſtand des früheren Pfarrers Jatho der unlängſt irrig

totgeſagt wurde iſt einem Telegramm aus Köln zufolge andauernd
ſehr ernſt Es hat ſich wiederum ein Abſzeß am Oberſchenkel ge
bildet doch iſt es fraglich ob angeſichts des großen Schwäche
zuſtandes des Kranken ein operativer Eingriff vorgenommen
werden kann

Zehntaunſend Mark Geldſtrafe für einen Vandervlenfälſcher
Wegen Verſtoßes gegen das im Jahre 1906 erlaſſene Zigaretten
ſteuergeſetz wurde gegen den aus Darmſtadt im vorigen Jahre
flüchtig gewordenen bis jetzt noch nicht ermittelten 60jährigen
Zigarettenfabrikanten Jakobſohn vor der Darmſtädter Straf
kammer verhandelt Der Angeklagte operierte wie es in der
Anklage hieß in ſeinem Geſchäft mit gefälſchten Banderolen in
dem er das Mittelſtück herausſchnitt und neue Banderolenſtücke
die er von einer lithographiſchen Anſtalt ſich anfertigen ließ auf
klebte Er hat das drei Jahre lang getrieben Der Staatsan
walt beantragte 25 000 Mark Geldſtrafe das Urteil lautete auf
10 000 Mark Geldſtrafe oder ein Jahr Gefängnis

Aerzte und Kurfuſcher Die Kölner Aerzte ſchreiten jetzt
energiſch gegen die ſogenannten Wunderdoktoren ein Jn einem
Falle erkannte die Kölner Strafkammer gegen den Kräuterheil
kundigen Julius Rummel Köln Kalk der den Tod eines 14jähr
Kindes durch ſeine Heilweiſe herbeigeführt hatte auf ſechs
Monate Gefängnis Der Staatsanwalt hatte vier Monate
beantragt Nach dem Arteil der Sachverſtändigen war das Kind
durch die ſalſche Behandlung und die Verabreichung zu ſtarken
Tees zu Tode gekommen

Verhaftung eines Falſchmünzers Jn Wandsbeck wurde ein
Arbeiter verhaftet als er falſche Zweimarkſtücke ausgab Jn ſeiner
Wohnung entdeckte man eine vollſtändig eingerichtete Falſch
münzerwerkſtätte Es wurde eine große Menge Material zur
Herſtellung falſcher Geldſtücke beſchlagnahmt

Ein Zug abgeſtürzt Aus Jefremnow Gouv Tula wird
unterm 25 Februar berichtet Auf der Uzlowaja Jeletz Bahn
riſſen ſich infolge böswilligen Loslöſens einer Schiene die Poſt
wagen von der Maſchine los und ſtürzten den ſechs Faden
hohen Damm hinab Dabei wurde ein Mädchen getötet
drei Paſſagiere und der Schaffner erlitten Knochenbrüche 18 Per
ſonen wurden leicht verletzt

Baronin Jonquières bei einem Automobilunfall getötet Jn
Paris wurde Montag vormittag die 18jährige Baronin Jeanne
de la Jonquis res eine Verwandte des Miniſterialdirektors
v Jonquières im Berliner Reichsamt des Jnnern von einer
Automobildroſchke überfahren und ſofort getötet

Streik im Jrrenhauſe Seit Montag früh iſt das Perſonal
der Jrrenanſtalt St Johann bei Trieſt Wärter Köche u Portiers
in den Ausſtand getreten und zwar aus Solidarität für
einen entlaſſenen Wärter Die Aerzte einige Köchinnen und
Hilfsperſonal verſehen einſtweilen den Dienſt

Daffentlicher Wefterdientt
Dienſtſtelle Jlmen a u Dienstag den 25 Februar

8 Uhr morgens

Witterungsausſicht für den 26 Februar
Das Hoch im Südoſten bietet ſtärkeren Widerſtand wie

erwartet wurde ſo daß das weſtliche Tief nur langſam zum
Nordmeer vordringen kann Das Hoch bleibt zunächſt noch be
ſtimmend für die Witterung

Luftdenckverteilnng und Wettoerlage in Enropa
Vorwiegend heiter trocken Temperatur wenig verändert

ſchwache Luftbewegung

Wefterwartfe au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten

27 Februar Früh Nebel Froſt dann heiter milde
28 Februar Wolkig mit Sonnenſchein Nachtfroſt Tags milde
1 März Morgensfeuchtkalt Nebel ſtrichweiſe heiter Tars milde

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland ind letzte Nachrichten
Dr Karl Boer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterbaltungsblatt

Trinkſpruch des Kaiſers auf das däniſche
Königspaar

W Berlin 25 Febr Bei der Galatafel die heute abend
zu Ehren des däniſchen Königspaares im Königl Schloß
ſtattfand brachte der Kaiſer einen Trinkſpruch aus und hieß
den König und die Königin auch im Namen der Kaiſerin
herzlich willkommen Er gedachte des ſchmerzlichen Ver
luſtes den das däniſche Königspaar und ganz Dänemart
durch das Hinſcheiden des Vaters des Königs erlitten und
dankte dem König für den durch ſeinen Beſuch erbrachten
Beweis perſönlicher Zuneigung und freundſchaftlicher Ge
ſinnung und fuhr dann fort Daß ich dieſe warm erwidere
daß es auch mein und meiner Regierung aufrichtiger Wunſch
und feſter Wille iſt die Beziehungen unſerer Länder
pflegen und auszugeſtalten im gegenſeitigen Intereſſe und
zum Wohle beider Völker deſſen dürfen Eure Majeſtät gewiß
ſein Um Eurer Majeſtät auch ein äußeres Zeichen meiner
freundſchaftlichen Geſinnung zu geben habe ich beſchloſſen
Eure Majeſtät à la suite meiner Marine zu ſtellen Bei den
regen nachbarlichen Beziehungen unſerer Flotten wird es
meiner Marine eine Ehre ſein wenn Eure Majeſtät dieſe
durch Eurer Majeſtät verehrten Herrn Vater bekleidete
Stellung freundlich annehmen wollten Der Kaiſer ge
dachte ſodann des Bandes ſchweſterlicher Liebe das die
Königin von Dänemark und die deutſche Kronprinzeſſin
umſchließt ferner der Freundſchaft zwiſchen dem Vater des
Königs und ihm und der verehrungswürdigen Geſtalt des
Großvaters des Königs und trank ſchließlich auf das Wohl
des Königs der Königin und des ganzen königlichen Hauſes

Berlin 25 Febr Der König von Dänemark empfing
heute nachmittag im Königl Schloſſe den Reichskanzler von
Bethmann Hollweg und den Staatsſekretär von
Jagow Gegen 434 Uhr begaben ſich die königlichen Ma
jeſtäten zu dem däniſchen Geſandten und der Gräfin von
Moltke um in der däniſchen Geſandtſchaft den Tee ein
zunehmen Zu dem Tee waren auch zahlreiche Mitglieder
der däniſchen Kolonie geladen

Der türkiſche Juſtizminiſter warnt Griechenland vor dem
Balkanbund

Konſtantinopel 25 Febr Bei einem Beſuch den der
Juſtizminiſter dem ökumeniſchen Patriarchen abſtattete kam
der Miniſter auf die politiſchen Tagesfragen zu ſprechen und
ſagte u wie die Blätter melden der Balkanbund ſei für
Griechenland nicht günſtig Der Bund werde für den Helle
nismus verhängnisvoll ſein Der begangene Fehler werde
in ſpäterer Zeit zutage treten wenn ein großer Teil der
helleniſchen Nation den nationalen Charakter den er ſich
unter der Herrſchaft der Türkei erhalten habe verlieren
werde Die Strömung welche die Griechen und Muſelmanen
bedrohe werde die Bewohner der beſetzten Gebiete verſchlin
gen Als der Patriarch erſtaunt fragte warum die Türkei
nicht rechtzeitig Schritte getan habe um der Beteiligung
Griechenlands am Balkanbunde vorzubeugen erklärte der
Miniſter was geſchehen iſt iſt geſchehen Trachten wir Tür
ken und Griechen wenigſtens danach künftig in Freundſchaft
zu leben Die Vergangenheit wird uns nach dem Frieden
für künftiges Zuſammenarbeiten zu lehren haben

Nahrungsmittel für die Chriſten von Tſchataldſcha
Sofia 25 Febr Meldung der Agence Bulgare

General Sawoff iſt der Bitte der griechiſchen Biſchöfe von
Tſchataldſcha und Tſchorlu den aus den Dörfern bei Tſcha
taldſcha geflohenen ſiebenhundert Chriſten die von Hunger
und Kälte gepeinigt würden Nahrungsmittel zuzuweiſen
nachgekommen und hat den bulgariſchen Militärbehörden ſo
fort entſprechende Anweiſungen gegeben

Ordensverleihung
Berlin 25 Febr Der Reichsanzeiger meldet die Ver

leihung des Kreuzes der Großkomture des Königl Haus
ordens von Hohenzollern an S K H den Prinzen
Maximilianvon Baden

Ankauf einer heiligen Statue
Florenz 25 Febr Die italieniſche Regierung hat von

Monſignore Martelli eine Donatello Statue vom Heiligen
Johannes zum Preiſe von 320 000 Lire angekauft

Ein neuer engliſcher Giſerbahverſtreik
London 25 Febr Auf den Midland Eiſenbahnen iſt

ein neuer Konflikt ausgebrochen Die Urſache des Konfliktes
bildet ein Eiſenbahnbeamter welcher den Befehl eines Vor
geſetzten nicht ausführte da wie er ſagte dieſer gegen das
Reglement verſtoßen habe Die Geſellſchaft ſtreitet ihm das
Recht ab mit ihr über Recht oder Unrecht des Befehls zu

diskutieren Die TradeUnion beſchäftigt ſich augenblicklich
mit dieſer Frage und wird noch in dieſer Woche einen 7
ſchluß faſſen ob in den Ausſtand getreten werden ſoll oder
nicht

Der Flug der Hanſa tLeipzig 25 Febr Das Luftſchiff Hanſa erſchien heu
nachmittag 4 Uhr plötzlich über der Stadt Es flog in
ringer Höhe und ſchlug die Richtung auf Bitterfeld ein

Potsdam 25 Febr Das Luftſchiff Hanſa iſt gier
ſeiner Fahrt über Leipzig und Brtterfeld um 246 Uhr t
her zurückgekehrt Die Strecke die das Luftſchiff zur
gelegt hat beträgt 280 Kilometer

Entſpannung der Lage oWien 25 Febr Wie die Blätter melden antw rege
Miniſterpräſident Graf Strughk einer Abordnung rer
böhmiſcher Parlamentarier auf eine Anfrage über die in
nationale Lage es ſei begründete Hoffnung vorhanden
in nicht ferner Zeite ine allgemeine Entſpann
eintreten werde

Die Pariſer Börſe itiſchenParis 25 Zebr Fondsbörſe Obwohl die W der
Nachrichten befriedigende Beurteilung fanden ſetzte er
Verkehr an der Börſe mit ſchwächeren Kurſen ein Fimie
matte Verlauf der geſtrigen Newyorker Börſe ver ti mung
auch ſpäterhin veränderte ſich die ſchwächere Grundſtim die
zunächſt nicht Jn der letzten Stunde jedoch erwies z be
Börſe als widerſtandsfähiger ſo daß ſich der Schluß
hauyteten Kurſen vollzog
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fHandel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

Teleoboniseber Berichte der Saale 2 e
2 Uhr 15 Minuten Kredit 199 62 Disconto 190,25 Deutsche

Bank 255 25 Berliner Handelsgesellschaft 167 50 Dresdner Bank
55 37 Commerz u Discontobank 114 Türkenlose 157 Lom

parden 25 76 Canada 229,37 Baltimore 102 62 Laurahütte 175,50
ßochumer Guss 213,12 Gelsenkirchen 194 25 Harpener 191 ,50
heutsch Luxemburg 160 62 Phönix 256 62 A G 234 37
Siemens Halske 214,62 Hamburger Paketfahrt 149 50 Nordd
Iloyd 118 25 Gr Berl Strassenbahn 17425 Aumetz Friede 175 25
fſansa 296 South West 126 Schantung 129 12 Schuckert 143 12
Orenstein Koppel 203,75 Orienthahn 175 87 Tendenz Be

teter Kassamarkt notierten höher Akt Ges f Bauausiüh
rungen 50 Julius Berger 3,75 Deutsche Erdöl Ges 3 Balcke
Masch 2,50 Kappel Masch 50 Vereinigte Hantsechlauch 8
ßreslauer Sprit 5 Spithnk Akt Ges 5 Baver Zellulose 75
Heutsche Spiegelglas 3,50 Elberfelder Farben 3,50 Coucordia
gergbau 4 Thale Aktien 12 Kölner Bergwerk 25 Loewe Co
5,50 Rosenthal Porzellan 2,25 do junge 4,50 Fürther Tafelglas
350 nie driger Neue Boden Ges 3,90 Ver Dampfziegeleien
Oblig S Dürkopp 5 Gebhard Brauerei 3,75 Stettiner Chamotta
3,50 Riedel 3 Rhein Nassau 6

Zum Kurszettel Berlin 25 Februar Badische Seaats
Anleibe 08109 ank 18 98,50 b e Bayrisohe Staats Ani, b
ſo Bavrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 49 Sohwars
burg Sondershansen 97 b Wärttemb Stasts Anleihe 81 33

o G 3920 Kameruner Eisenbahn Anteila DentsehOstatrixanisohe Scohuſdversehr gar 91 256 u Cotthuser Stadt
Anleihe 1600 h Darmetüdte Stadt An 1000 unk 10
a Dessauer Stadt An eihe 1896 4 h Dusseſdorter Stadt
Anleihe 1900 08 02 96 d 49 Jenaor Saat An 1900

Jenser Stadt Anl 1903 Nordhä unser Stadt Anleihe
1908 un v 1949 9e G 4 Quedlindurgor Stade Anleihe 1903 unkK
1919 G Thorner Stadt Ani 1909 unk 19 95 4900 4 pro
Hessisehe Komm Odl XII 99,20 G Oesterrerehisehe Nord
Westbahn Obhgationer 1874 konv Heuesohe Sofvay
Werke Eſberfelder Farben unk 1317 10t 75 B VeltonGuilhlegume Tabmeyer 039 03 98 30d B Vereinigte Lausiteer Glas
hütten 00dLondoner Börse vom 26 Febr Es notierten Engil Konsois
74 56 Rio Tinto 71 84 Geduld 16 Goläßſields 2,94 Steoel gom 62 35
Steel preta 164 50 Rand Mines 6 68 Auaconda 7 I8S Eastrand 2,7
Ohartered 25 Anrora West 0,59 COindereiig Cons 0 0 Johannes
burg Goldtfields 0,18 Van Ryn 81 Albus Ganerals 0,96 Pand
Collieries 0,37 West Rand Consols 13 General MAining Flu

A Görn Co 67 älodderfontain 12 96
Der Kali Kuxonmarkt

Berlin den 25 FVee ruav

reren n etKant Verk Kaut Voerkalexandershall 7 8300 8750 Höpstedt 21 An 2130
Bergmannssegen 4200 4450 Johannashall o 4205Bernsdort 25 Justus Aktien 5720 80Burbaeh tthon 4000 Kaiseroda 800 8390Battlar 92 2 826 225 276 Kru hall r 9 9 131 133
Garlsfand 3800 5700 Mariagidek 125 775Qarlegt et 1200 13856 Vax 2570 30060Fallerslehan 975 1050 Neusoſisteäd 3i60 3255Felsentests 17060 1755 Neustassturd 10500 11400
Gldekent 1700 19660 Reiohakrone v 400Güntherahall 4600 4800 Richard 75 175Hansa Stlberberg 6959 60 Ronnenberg 112 116edai S 00 Rothooberg i ZurHeiligemühle 4400 275 galudetturth 8459 3660
Hehigenroda 8605 8800 Tautonie 73 7795Heldbusg o 541 T 7eldrnggen i Se Wübewine 1000 1109
erta Nourungen 1375 1415 Wilbeimshal 7950 81h0Hohentela 6u00 6 e Wintersbaii 15000 419000

Hago 9400 660
Spar und Vorsechussbank in Halle

b Ueber die Dividende wieder 426 Proz haben wir bereits
ginſet Im Geschäftsbericht wird u a noch folgendes aus

g t guten Hoffnungen trat man in das neue Jahr hinein da
m auf allen Wirtschaftsgebieten eine Hochkonjunktur geltend
machte wie sie in den letzten Jahren wohl kaum zu verzeichnen

Sie hat sich denn auch trotz aller ungünstigen Momente
r zum Jahresschluss aufrecht erhalten Dagegen haben sich
e edensmittelpreise obwohl die Landwirtschaft eine reiche

on yerzeichnen hatte die auch durch die Regengüsse in
Sra Mnaten August und September nicht sonderlich beeinflusst
e en konne weiter erhöht Namentlich sind es aber die noch
mituge gestiegenen Fleischpreise welche für die kleineren und
e vo Haushaltungen eine ganz besondere Rolle spielen und

Jparkraft schmälern
dem politischen Bedenken welche seit der Marokkoaffäre die
n er noch fortgesetzt bewegten glaubte man durch die imwill erfolgte Herabsetzung des Bankdiskonts auf 458 Proz
zu qu bis dahin ſtändig 5 Proz gewesen war herabmindern

geeien Ebenso liess der zwischen Italien und der Türkei
al ossene Frieden neue Hoffnungen aufkommen Nicht
San aber sollte sich diese zuversichtliche Meinung behaupten
ung a im Oktober brach plötzlich Krieg zwischen der Türkei
auf J Balkanstaaten herein Von neuem trat die Besorgnis
Jros ass durch diesen Vorgang Deutschland und die anderen

Smächte in einen Weltkrieg verwickelt werden könnten
eine n alle diese Vorgänge musste natürſich der Geldmarkt
Ausgruet Mtige Beeinflussung erfahren welche dadurch zum
iskont kam dass die Reichsbank sich veranlasst sah den

ant wieder auf 5 Proz und dann 6 Proz zu erhöhen
Aer er unaushbleibliche Folge davon wieder war dass die Kurse
auch Verzinslichen Anlagewerte starke Einbussen erlitten und
wieder dere preussischen und deutschen Staatspapiere leider
Wir sind hie erhebliche Rükgänge zu verzeichnen hatten Auch

4 ter von nicht verschont geblieben und haben auf unseren
a einen Kursverlust von 2397,55 Mk abschreiben müssen

nicht en unter solchen Umständen das Wertpaptergeschäft sich
zu neimeg ren entwickeln Konnte braucht nicht weiter wunder

rege webende Vngevissheit und die Hähe der Zinssätze
Spozieſl noch weitere recht merkbare Kreise

fast ur ist das Baugewerbe davon betroffen worden da es
zwar be je mög lichkeit Wurde Hypotheken zu beschaffen und

tipothet t sich dieses schon auf die Erhaltung Von ersten
zurück ong Nicht nur das Privatpublikum hielt sich davon
lichen dern auch die Hypothekenbanken und sonstigen öffent

e und Institute legten sich mit der Hergabe von
nehmer on eserve auf Die mit uns arbeitenden Bauunter
ehgn unten noch zur rechten Zeit ihren Hypothekenbedarf

entwieeſt auntendes Geschäft hat sich zwar im allgemeinen gut
immerhin m deh haben wir es Vorgezogen in Andetracht der
unserer L i ren Lage Zurückhaltung zu beobachten um in

in ca ität stets auf der Höhe zu bleiben
mit der hergts ernsten Zeiten halten Wir es für unsere Pflioht

h zu er en und Aussenstände Vor
n und haben er deMk zugetütrt aher dem Delkrederekonto

Bank für Hanciel unel Ineiustrie Darmst
Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

ädter Bank Wiliale alle a

Der Bruttogewinn beträgt 94 713,99 Mk Von diesem Be
trage sind die für das Delkrederekonto bestimmten 26 000 Mk
abzusetzen so dass ein Reingewinn von 68 713 99 Mk verbleihbt

Wir bringen der Generalversammlung in Vorschlag den
selben wie folgt zu verwenden 5 Proz dem gesetzlichen Re
serveſonds auf 62 644 31 Mk gleich 3132 20 Mk 412 Proz Divi
dende auf 1 030 000 Mk gleich 46 350 Mk vertragsmässige Tan
tieme an den Vorstand 5865 52 Mk statutenmässige Tantieme
an den Aufsichtsrat 2100 Mk Vortrag auf neue Rechnung
Il 266 27 M
Hallesche Nasehinontaprix und Bisengiesserei

G in Halle
In Ergänzung unserer bisherigen Mitteilungen geben wir

aus dem Geschäftsbericht noch folgendes wieder
Das Jahr 1912 das einundvierzigste Geschäftsiahr unserer

Gesellschaft reiht sich den vorangegangenen guten Jahren wür
dig an Wir waren das ganze Jahr hindurch sehr gut beschäf
tigt und haben fast durchweg in allen Werkstätten Ueberstunden
zu Hilfe nehmen müssen, um die Lieferungsver pflichtungen er
füllen zu können Wenn trotzdem der Reingewinn den des Vor
jahres nicht ganz erreicht hat so Vegt das daran dass es nicht
möglich gewesen ist in den Verkaufspreisen mit der Verteuerung
der Materialien und der Löhne glelchen Schritt zu halten und
dass wir an unseren durchweg mündelsicheren Wertpapieren
weitere bedeutende Kursverluste erlitten haben Immmerhin
dart das Besultat ein sehr gutes genannt werden Der BRein
gewinn einschliesslich des Gewinnes von 165 274,55 Mk auf
dem Zinsen Konto beträgt 631 822 18 Mk und gestattet uns die
Verteilung einer Dividende von dreissig Prozent in Vor
schlag zu bringen Nach Abzug der satzungs und vertrags
mässigen Tantiemen für Aufsichtsrat und Vorstand verbleiben
dann 5t 264,277 Mk zum Vortrag auf neue Rechnung

Das Maschinen Werkzeug und Werkstatt Utensilien Konto
hat einen Zugang erfahren durch Anschaffung ein ger moderner
Arbeitsmaschinen Das Grundstück und Gebäude Konto hat
sich nicht erhöht die von uns noch zu zahlenden Strassenaus
baukosten auf die wir schon in den früheren Jahresberichten
hingewiesen haben sind von der Stadtgemeinde noch nicht ab
gerechnet Ein in Ausführung befinälicher Erwe terungsbau
unseres Verwa tungsgebäudes wird erst im neuen Jahre zur Ver
rechnung kommen

Die Abschreibungen auf diesen Konten ebenso wie dieſenigen
auf Modelle Kontor Utensilien und Pferde und Wagen Konto
entsprechen den bisherigen Gepflogenheiten Bei Bewertung der
Bestände an Materialien fertigen und halbfertigen Waren ist
ebenfalls nach unseren alten Grundsätzen Vorsichtig verfahren
worden

Auf dem Eiffekten Konta dessen Nominalbestand sich infolge
Auslosung um 1000 Mk vermindert hat haben wir leider wieder
einen Verlust in Höhe von 48 395,80 Mk zu verzeichnen der
durch weiteren Kursrückgang unserer mündelsicheren Wert
papiere entstanden ist

Unser Bankguthaben hat sich bis zur Fertigstellung dieses
Berichtes noch etwas erhöht auch haben wir inzwischen noch
u kurzfristige Wechsel im Betrage von ca 250 000 Mk er
nalten

Die Gesehättsunkosten sind auf ungetähr gleicher Höhe ge
blieben wio im Vorjahre

Die Aussiehten des begonnenen Jahres lassen sich noch nicht
beurtellen Wir haben einen namhaften Auftragsbestand aus
1912 herübergenommen der uns mit den im neuen Jahre ein
gegangenen Bestellungen in allen Werkstätten zurzeit gut be
sehäftigt Hoffentlich gelingt es noch so Viel Arbeit heran
zuziehen dass wir über Jahresfrist wieder ein gutes Resultat
ausweisen können

In der Bilanz erscheinen Bestände mit 189 603 103 927 Mk
Effekten mit 1 285 561 1 334 956 Mk Bankeguthaben mit
1 551 997 1 578 243 Mk und Debitoren mit l 107 900 220 051
Mark Kreditoren werden mit 1 102 128 1 259 514 Mk aus
gewiesen

Magdeburger Bank Verein Magdeburg In der Sitzung des
Aufsiehtsrats wurden die Bilanz und die Gewinn und Verlust
rechnung pro 1912 vorgelegt Es gelangt bei reichlichen Ab
schreibungen eine Dividende von 6 Proz auf 17 Mill Mk
e anltat gegen 6 Proz aut 15 Mill Mk in 1911 zur Ver
tellung

Gewerkschaft Günthershalt in Götlingen am Kvfthäuser Der
Reingewinn im vierten Ouartal 1912 betrug 196 345 Mk 30 dass
sich der Reingewinn des ganzen Jahres auf 828 190 Mk im Vor
jahr 808 267 Mk stellt

Anhaltische Kohlenwerbe in Halle Saale Nach dem So
eben erschienenen Geschäftsberichte waren alle Werke der
Lausitz voll beschäftigt Wenn auch der von mancher Seite
nach der Vvorzeitigen Auflösung des Mitteldeutschen Braun
kohlensyndikats gefürchtete rapide Preissturz ausgeblieben ist
aus dem Grunde weil bisher schon eine bescheſdene Preispolitik
verfolgt worden war so bringt doch der Kampf aller gegen al e
erhebliche Nachteile Nach Abschreibung von 870 618 821 825
Mark ergihbt sich ein Reingewinn von 723 590 597 215 Mk der
sich durch den Vortrag aus dem Vorſahre auf 787 956 699 832
Mark erhöht und aus welchem u a auf 3 Mill Mk Vorzugs
aktien 6 Proz wie i und auf 5 Alill Mk Stammaktien 8
7 Proz Dividende verteilt werden sol en während 75 666
64 365 Mk zum Vortrag auf neue Rechnung gelangen Die

Gesellschaft hat ihre Erzeugnisse für das neue Geschäftsſahr zu
den alten Preisen iast völlig verschlossen

Die Dellkatessen Firma Gebr Hübner in Leiozic hat ver
sucht einen aussergerichtliichen Vergleich herbeizuführen und
40 Proz geboten Der versuchte Akkord scheiterte jedoch an
dem Widerstand mehrerer äubiger Die Passiven betragen
200 000 Mk In der Masse sollen etwa 80 000 Mk liegen Ver
anlasst wurde der Zusammenbruch durch Grundstücksspekula
tionen der Firmeninhaber Das Geschäft selbst war flott und
rentabel

agengestelling n mftteldentsehen Braumn
Kohlengebliet Aut den Stationon dor Königlichen Eisen
dahndiroktionsbezirko Erfurt Halle a S und Magdeburg und
den ansehliessenden Privatdabhnen sind am 24 Febtuar zur Vor
ladung von Braunkohle Braunkohlanbrikotts Nasspresssteinen
und Braunkoblonkoks gestellt 6100 micht gestollt Wagen
zu je 10 t Ladegewiecht davon entfalien aut die Stationen des
Diroktionsbozirks Halle a der Lausitzer u Zeschipkau Finster
walder Bahn 4028 Wagon nicht gestellt

nron ranel Proelcte
Getreſde

Berliner Produktendörse 25 Febr Am Frühwmarkt
notioren Weizen inländ 193 00 197 00 ab Bahn u frei MAdhble
Roggen inländ 165 50 164 50 ab Bahn u frei Mühle Hatoer
märkischer mecklenburgiseher pomm preusstseher posenseher
und sechlosischor fein 193 202 mnittel 166 82 goringrussiseh und Donau mittel Kering Bady
und troi Wagon Mais woisser Natal amerik mixed
162 66 runder 159 900 157 00 troi Wagen Gorste inländ
Puttergersto mittel und gering 154 161 gute 162 00 178 60
russische und Donau leichto e ehwoere m
ab Bahn und troi Wagen Erbsen inländische u auslündlsehe
Futterwaare mittel 170 180 Taubenerbsen 91 195 ab Bahn u

frei Wagen Weizenmoehbl 00 24 00 28 00 Roggonwohl

r An 2
o Wc e

Aktienkapital und Reserven 192 Millionen Mark

und 1 20 60 23 Woizonktele tot Roggen
t e 1150 12 00 ch ragdeburg 25 Febr Die Notterungen veratehben el

1000 kg notto ab Station und frei Magdeburg Weizen engl u
Sommer ruhig gut 99 199 wiitel 160 189 gering dis M
Roggen inländ matt gut 16 64 Gors t e hbies Chevaller
gersto fian 78 182 feinete über Votis bieslgo Land gut
160 170 mittel n bis ausländieebe Futterversto ruhig gut 55 156 ator inländ ruhig gut 30 182
mittel 70 179 Mais rundoer still gut 149 i

Past 25 Febr Weiaen ver Aprit 83 Okt12 13 12 14 B Roggen per Aprii 32 G 83 R Hater
ver Apri 10 16 10 7 B Mais per Mai 762 G 769 B Juli

86 97 B Raps August 95 Tendenz EubigLiverpool 25 Febr Stotig Roter Vlinterweizen per Märr
6 per Mai 8 Mais März 6 La Plata Mal 5
Antwerpen 25 Febr Deutseber La Platazug Kontrakt

por Fobr März 6 12 April 10 Mai 071 Juni 05
Umsatz 60 000 kg Tendenz etetig

Magdeburg 25 Februar Ruhig Febr 9 871 März 865
April 95 Mai 05 August 10 32 Oktoboer Dez

Hamburg 5 Fobr Ruboenrohzuecker 1 Produkt Basis 8890
Rendement neue Usanee trot an Bord Hamburg

vorm nachm adonds
per Februar 992 85 87 MMärz S 87v April 97 92 95Mai e i e 10 121 10 05 10 10 Tv August 10 40 10 37 10 372v Okt Des 10 10 10 10 10 10

stetig ruhig behauptet
Kaſfffee

Hamburg 25 Febr Godo average Santos
vorm naehmi abends

per Alär A 60 G 6080 G t 00 GMei 6075 G 6160 G 61 75 GSoptember 69 50 G 61 00 G 61 50 G
J PDerember 59 75 G 60 26 G el 50 G

watt be iauptot vbohauptet
Havro 25 Febr Kaffee good avoragoe Santos per Mära

72 25 Mai 79 50 per Septbr 7450 per Dez 79 75 Stetig
Spüwvitus

Nordhausen 25 Fobr Branntwein 35 Vol Prox für 100 kg
t04 165 81 75 82 75 do 40 Vol Proa für 100 b 105 bis

106 h 93 75 94 75 M per loko 1912 ohne Pass ab Brennerel
Harteaſfelmehl und Stävhle

Magdeburg 25 Peobr Prima Kartoftelstärke ad Moh
für 100 kg 28 00 26 50 PFoest

Vettwaren uncdk Oele
Hamburg 25 Febr Stadtschmalz 63 00 amerikan Steam

34 00 Chamberlain 56 00
Köln 25 Februar Raböl per loko 689,00 per Mai 67 00

Chemòisehe Produkse
Hamburg 25 Febr Ohiliaalpeter loko I r Febr

März 10 97 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz rubig
Febr Bareehe Vp ten miagh 6926

Bremens 25 Febr mwwelle Vpl lohe wat doLiverpoo 25 Poebr ehe UVwaatz 86 000 Ballen
Import s 000 Ballen davon amerik Lieterg 1000 Ballen

Liverpool 35 Pobr Aegypt Baumwolle per März 74

18 17 Mai 19 21 Nov 18 03
Metalle

London 25 Pebr Chili Kupter dau 68 9 Slon
Zinv Straits flau 213 3 Mon 206 Blei span kaum etetig 165
ongl i6 Zimk gew Marke träge 25 spez Marke 265

Amertkanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmägen

ar 25 2 24 2 al 29 2 24eizen p Mai g gut galt Kosgen loko G 61Juli ggi goin Sehmals p Mal o 10,65
Mais loko 56 i 66 Juli 10 60 10,67Aohbl Spring el 80 9,505 New Vork 23 2

Ohiengo 23 2 Petroleum in Cases 10,80 l0,80
Weizen p Mai 92 83 do in Stard White 60 50

Juli 91 9 l go in Ored Balane 250 250
Mais p ülai 52 i 52 Kaßtee loko i l
e Juli 53 83 o Februar 7Hater p Alai 34 34 e Apru 13 85 12,97v v Juli 248 34
Tendenz Weizen stetig Mais Chiesgo Felortag

Wasserstäncde
bedeutet über unter Null

Knnlſo nan Vnsatrmſ e eer

rer Brüeonenpegel 21 er e Febr
Nebra Oberpegel e 2,24 22 2v Unterpegel 1,65 2 1,632 8Weissentels Oberpege 18 44 4 SUnterpege o 59 v r 12TrotheAls leben Oberpogel 285 243 24 JUnderpegel 57 e l 3Bernburg u i 5 SKalbe Oberpegel 68 61 2Vnterpegel 66 tn 7 9

Isor ger Mhbe Molden
Vebr Fall Wuehs

Fanghbuvrel eet Tee KouaunBadwels 1 Barby SPreg 275 SehonebeekPardubits 24 6 NUagdedurg SBrandete 40 03 TangerwdeUeinits 0,50 3 WittendrgeLai meritz d 0,2 1 UDomna 2Aussig 00 1 BoirendurgDesden l 8 HBohbnostort 25Torgau 60 54 3 LaueaburgAussig 2f Februar Pegelstand pius 0,00 m Vom Oderls
werden 46 m Fall gewelded

Flussseohiffahrt auf der Saale
Halle e 24 Februar Miftgotellt von der Reedoret

der Saalo Schitffer e G m b o S Angekommen eaind
Nr 442 Sr Koch Nr 479 Sr Klaus Nr II80 Sr Weder Nr
33 z Jahn Nr 5932 Sr Kalditr sämtliche mit von

amburg
Halle a 24 Februar Mitgetetlt von den VElbesehiffahrts Gesollschaften e hä l

Richard Bastian Halle Angekommen SehlNr 349 Strm Po land Nr 1404 Str Randel beldo mit her
gut von Hamburg

ßobleppsohitffadrt an der Blbe

e

Alexandrie 25 Pehr Aegyptische Baumwolle per März

Hafen und Iagerhaus Aktien Gesellschatt Aken a Mdo

Aken 24 Februar Houte trat ein der Kahn Nr 3
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